
Sport: Reiter für Olympia Tipps und Termine: Kinder machen Kunst

Junges Theater
Im Rahmen der Ferienspieltage

haben Kinder zwischen acht und
elf Jahren ein Theaterstück ein­

studiert.| Lokales

Achtung
Ab heute blicken wir

Menschen mit nicht
alltäglichen Berufen über
die Schulter. | Sommerserie

Bahn steht still
Der Bahnübergang Blumenstra­

ße ist wegen Sanierungsarbeiten
gesperrt. Deshalb gibt es einen
Schienenersatzverkehr.| Lokales

Kurz
notiert

Erst die Bagger,
dann die Bahn

WARENDORF. Es tut sich was an
der Bahnstrecke zwischen Waren­
dorf und Münster: Die Rodungs­
arbeiten an der Stelle, wo der Hal­
tepunkt Einen­Müssingen entste­
hen soll, sind abgeschlossen. Jetzt
können die eigentlichen Bauarbei­
ten beginnen. „Seit Anfang der
Woche sind die Tiefbauarbeiten
im Gange“, bestätigt ein Bahnspre­
cher. Am Haltepunkt werde neben
dem Bahnsteig auch ein Wetter­
schutz und ein Bahnübergang mit
Ampelanlage gebaut. Für die Rei­
senden wird es zudem ausrei­
chend Parkgelegenheiten für
Autos und Fahrräder (Park & Ride
sowie Bike & Ride) geben. Im No­
vember sollen bereits die ersten
Züge in Einen­Müssingen halten,
die Station in Raestrup­Everswinkel
wird bis zum Ende des Jahres auf­
gelassen.

Heute
Stadtführung

WARENDORF. „Das klappt ja wie
am Schnürchen!“ – in der Stadt
des Pferdes könnte dieses Sprich­
wort in der Vergangenheit oft
benutzt worden sein, ist der Ur­
sprung doch mit einer Pferdekut­
sche verknüpft. Mit Witz,
Charme und Augenzwinkern er­
klärt Gästeführer Werner Starke
die Bedeutung dieses und vieler
anderer Sprichwörter. Warendorf
Marketing lädt mit einer öffentli­
chen Führung alle Interessierten
auf eine spannende Reise durch
die Geschichte ein. Die Führung
beginnt heute (17. Juli) um 16
Uhr am historischen Rathaus und
dauert ungefähr 90 Minuten. Es
wird ein Kostenbeitrag von fünf
Euro pro Person erhoben, Kinder
bis zwölf Jahren gehen in Beglei­
tung Erwachsener kostenlos mit.
Eine Anmeldung ist nicht not­
wendig. Foto: Warendorf Marketing

Türkei
steht
Kopf

Brutaler Putschversuch
mit mindestens 265 Toten

Wenn das Essen zur Qual wird
Vor allem junge Mädchen von Essstörungen betroffen
2014 wurden 60 Menschen
aus dem Kreis Warendorf
wegen Essstörungen im
Krankenhaus behandelt –
die Hälfte war nicht älter als
15 Jahre.

KREIS WARENDORF. Laut
aktuellsten Zahlen des Statis-
tischen Landesamts NRW
wurden im Jahr 2014 im Kreis
Warendorf 60 Menschen we-
gen psychisch bedingter Ess-
störungen vollstationär in
einem Krankenhaus behan-
delt. 91,7 Prozent der Patienten
waren weiblich und nur 8,3
Prozent männlich. „Erschre-
ckend ist vor allem, dass 46,7
Prozent aller Patienten Mäd-
chen zwischen zehn und 15
Jahren waren“, sagt Stefanie
Weier von der Krankenkasse
IKK classic. Wiederum 68,3
Prozent waren nicht älter als
20 Jahre. „Und man darf dabei
nicht vergessen: Die Zahl der
Erkrankungen dürfte in Wirk-
lichkeit noch wesentlich hö-
her liegen, da einige Fälle am-
bulant oder gar nicht behan-
delt wurden.
Viele jungeMenschen erken-

nen von sich aus nicht, dass
sie krank sind. Darum sollten
Eltern auf Warnsignale ihrer
Kinder früh reagieren und
sich rasch ärztlichen Rat ho-
len“, so Stefanie Weier weiter.
Essstörungen sind psychische

Erkrankungen, zu denen etwa
dieMagersucht (Anorexianer-
vosa) und die Ess-Brechsucht
(Bulimie) zählen. Charakteri-
stisch für Essstörungen ist ein
gestörtes Verhältnis zum Es-
sen sowie zum eigenen Kör-
per, das sich meist im Jugend-
oder frühen Erwachsenen-
alter entwickelt. Nach einer

Studie zur Gesundheit von
Kindernund Jugendlichendes
Robert-Koch-Instituts gibt es
beimehrals 20Prozentder elf-
bis 17-jährigen Jugendlichen
Hinweise auf eine Essstörung,
Mädchen sind dabei doppelt
so häufig betroffen wie Jun-
gen. Auslöser können familiä-
re, soziale oder gesellschaftli-

che Faktoren sein. Dazu zäh-
len zum Beispiel extreme
Schönheitsideale und
Schlankheitswahn bei Gleich-
altrigen, oder eine Mutter, die
selbst ständig Diäten auspro-
biert. „Eine schlanke Figur
wird leider häufig mit Glück
und Erfolg gleichgesetzt. Wir
müssen frühzeitig handeln,
damit Kinder und Jugendliche
gar nicht erst falsche Körper-
ideale entwickeln. Deshalb
sollte bereits im Kindergarten
und in der Schule ein gesun-
des Essverhalten vermittelt
und Eltern und Erzieher für
dieses wichtige Thema sensi-
bilisiert werden“, so Stefanie
Weier.
Darum hat die IKK classic

das kostenlose Ernährungs-
projekt „Die Kleinen stark ma-
chen“ für Kitas gestartet. Wei-
tere Informationen erhalten
interessierte Kindereinrich-
tungen bei Andrea Woyte
unter Telefon 0 59 71/
40 01 81 51 oder per Mail an:
andrea.woyte@ikk-classic.de.
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Essstörungen entwickeln sich
meist im Jugend­ oder frühen
EEErrrwwwaaaccchhhssseeennneeennnaaalllttteeerrr... FFFoootttooo::: dddpppaaa­tttmmmnnn

Wetter: Heute 24°|14° Morgen 25°|13°

Weltblick

ALT-/ZAHNGOLD
NEU BERNSTEINANKAUF NEU

WESTFÄLISCHE GOLDVERWERTUNG
Telefon 0 25 81/4 58 40 91

Markt 9 in Warendorf
Unsere Öffnungszeiten:

Montag– Freitag von 10.00–18.00 Uhr

TRANSPORTER
ZU VERMIETEN

Standort: Beelen
privat und gewerblich
Tel. (0179) 7993866

www.ag-muensterland.de

MIT UNS DEN
GENIESSEN SIE

SOMMER!

Hakvoort GmbH
Sassenberger Str. 77
48231 Warendorf
Tel. 002581.9349-0
www.hakvoort.de

Autohaus Mertens
Filiale der Hakvoort GmbH
Kruppstraße 2b
59227 Ahlen
Tel. 02382.9835-0
www.bmw-mertens.de

Die 100 Jahre
Innovationsmodelle

www.bmw.de/
next100 Freude am Fahren
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HALLO ZUKUNFT.
DER BMW 1ER - EUR

Fahrzeugpreis EUR 23.080,00
Anzahlung EUR 4.100,00
Laufzeit Monate 36
Nettodarlehensbetrag EUR 18.980,00

Darlehensgesamtbetrag EUR 19.480,00
Sollzinssatz p. a.* % 1,00
Effektiver Jahreszins % 1,00
Zielrate EUR 14.262,00

149,00 €Monatliche Rate

Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,3 l/100 km, außerorts: 4,2 l/100 km, kombiniert: 5,0 l/100 km,
CO2-Emission kombiniert: 116 g/km, Energieeffizienzklasse: B.
Zzgl. 900,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung.
Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 04/2016. Fahrzeug ausgestattet mit Schaltgetriebe.
* gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit

Navigationssystem Business
Multifunktion für Sport-Lederlenkrad
Ablagepaket

Finanzierungsbeispiel: BMW 116i 5-Türer

Nebelscheinwer
Park Distance C
LED-Scheinwerf

LM Räder Sternspeiche
Geschwindigkeitsregelung mit Bremsfunktion
Freisprecheinrichtung mit USB-Funktion

Nebelscheinwerfer
Park Distance Control
LED-Scheinwerfer

Starten Sie mit BMW in die nächsten 100 Jahre voller Dynamik,
Innovationen und Fahrfreude. Mit den 100 Jahre Sondermodellen erleben
Sie schon heute ein Stück Zukunft – dank bester verbetzung und innovativer
Fahrassistenzsysteme. Vereinbaren Sie eine Probefahrt.

Wir vermitteln Finanzierungsverträge an die BMW Bank GmbH,
Heidemannstr. 164, 80939 München und weitere Partner.

22.890,00

21.990,00

22.556,63

15.941,63

21.990,00

0

1,0
1,0

36

189,00 €

Bitte beachten Sie unser

Magazin
im Innenteil.

Wohnungsauflösung/
Entrümpelung
Eventuell kostenlos!

Tel.: 0176 / 28 47 28 27
www.DeBi-Dienstleistungen.eu

Graf-Zeppelin-Ring 49
48346 Ostbevern

Fon 02532/9584 - 12
www.kuehn-telgte.de.... Verkauf + Service

Schnell, intelligent,
effizient.

Abgrasen!
ab1.499,- €

Die Mähroboter von VIKING.
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VIP­Ticker

Sandy Mölling
liebt Schauspielerei
Die ehemalige No­Angels­Sänge­
rin Sandy Mölling (35) hat ihre
Liebe für die Schauspielerei ent­
deckt. „Ich versuche, das zu ver­
tiefen, und freue mich, wenn
mehr Angebote kommen“, sagte
die Popsängerin. Mölling hatte
vor kurzem bei den Bad Hers­
felder Theater­Festspielen viel
Lob von Star­Regisseur und In­
tendant Dieter Wedel für ihre
Hauptrolle im Musical „My Fair
Lady“ bekommen. Nun will sie
verstärkt Schauspielunterricht
nehmen. (dpa)

Hollywood­Stern
für Rapper Pitbull
Der amerikanische Rap­Star Pit­
bull (35, „Time of Our Lives“)
hat nun einen festen Platz auf
Hollywoods „Walk of Fame“. Der
Sänger enthüllte vor jubelnden
Fans die 2584. Namensplakette
auf dem berühmten Gehweg. Zu
der Feier brachte er die Rapper
und Plattenproduzenten Lil Jon
(45) und Luther Campbell (55)
mit. Pitbull sei der beste Rapper,
den er kenne, würdigte Camp­
bell seinen Kollegen. In diesem
Jahr erscheint sein zehntes Al­
bum. (dpa)

Rufus Wainwright
vergibt Eltern
Der Sänger Rufus Wainwright
(42) hatte es nach seinem
Coming­out schwer. „Mein Vater
wollte nie darüber reden. Er war
weder dafür noch dagegen“, sag­
te Wainwright den „Potsdamer
Neuesten Nachrichten“. Seine
Mutter habe ein Schwulenmaga­
zin in seinen Sachen entdeckt,
als er 14 gewesen sei. Heute ha­
be er seinen Eltern vergeben,
weil 1978 alle von Aids redeten:
„Sie waren zu Tode verängstigt.“
Wainwright lebt mit seinem Ehe­
mann in Kanada. (dpa)

Neue Hauptrolle
für Oscar Isaac?
Von „Star Wars“ zurück in die
Vergangenheit: US­Schauspieler
Oscar Isaac (37, „Star Wars: Das
Erwachen der Macht“, „X­Men:
Apocalypse“) möchte mit Steven
Spielberg (69) ein Historiendra­
ma drehen. Wie die Branchen­
blätter „Hollywood Reporter“
und „Variety“ berichteten, ver­
handelt Isaac um eine Hauptrolle
in dem auf einer wahren Ge­
schichte beruhenden Film „The
Kidnapping of Edgardo Mortara“.
Spielberg arbeitet schon länger
an dem Projekt. (dpa)

Auf der Straße:
Eine Saison im
Profipeloton
Wie ist es wirklich, sein Leben als
Radprofi zu bestreiten? Der Brite
David Millar, ein Mann, der 18
Jahre lang sein Geld als Radrenn­
fahrer verdiente, verrät all das in
einer ganz persönlichen, tagebuch­
artigen Chronik seiner allerletzten
Saison im Peloton.

Lesezeichen

Covadonga, 320 Seiten
16,80 Euro

Fazit: 

Weiter,
immer weiter
Eheleute lässt Long­Recherche nicht los / ARD­Doku
Runde Jahrestage sind ein

willkommenerAnlass, Rück-
schauzuhalten.Daswar2013
so, als Luz Long und Jesse
Owens 100 geworden wären.
Unddas ist 2016nicht anders,
acht Jahrzehnte nach jenem
denkwürdigen Weitsprung-
finale in Berlin. Ragna und
Kai Long treibt die Story in-
des nicht nur um, wenn sich
dieÖffentlichkeitmalwieder
auf das Thema stürzt.

MÜNSTER. Für die Eheleute,
die Jahrzehnte in Hiltrup
wohnten, ehe sie in LongsHei-
mat Hamburg zurückgezogen
sind, ist es längst zur Lebens-
aufgabe geworden, die Ge-
schichte des Luz Long, Kais Va-
ter, auf- und gegebenenfalls

wieder umzuschreiben. „Es
hört nicht auf!“, erzählt Ragna
Long, die seit 2009 gemeinsam
mit ihrem Mann zu dem The-
ma recherchiert, noch leben-
de Zeitzeugen befragt, Archive
durchkämmt. Um „noch
mehr Licht insDunkel zubrin-
gen“. Ihr Mann hat ja prak-
tisch keine Erinnerungen an
den berühmten Vater. Andert-
halb war er im Juli 1943, als
Europas zu der Zeit bester
Weitspringer an der Front fiel.
Die Longs haben dieses

dunkle Kapitel bewusst nicht
ausgespart, als im Vorjahr
„Luz Long – eine Sportlerkar-
riere imDritten Reich“ imAre-
te-Verlag erschien. Allerdings,
das erfährt man in der Neu-
fassung des Buches, war etwa

die NSDAP-Mitgliedschaft für
den jungen Rechtsreferendar
Pflicht. Und aus Familien-
unterlagen geht hervor, dass
es Long offenbar an „Linien-
treue“ fehlte.
Berühmt wurde Long, als er

bei den Spielen 1936 – sehr
zum Ärger der NS-Führung –
seinem farbigen Konkurren-
ten Jesse Owens erst half, den
Endkampf zu erreichen, und
nach dem Finale, das der US-
Amerikaner vor dem Deut-
schen gewann, den Sieger
freundschaftlich umarmte.
Heute (17. Juli, 18 Uhr) zeigt

die ARD, zur Einstimmung auf
Olympia, die Doku „Luz Long –
Ein Held in der Nazizeit“. (flo)

7,87 Meter weit – damals Europarekord – flog Luz Long im Olym­
piafinale von Berlin. Foto: Privatarchiv Kai Long/Arete Verlag
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hund

ge-
schnit-
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Holz
an
keiner
Stelle

Sprung
beim
Eiskunst-
lauf

englisch:
eins

EFI
LRT

nacht-
aktiver
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heran-
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Qandeel
Baloch
ist tot
Pakistans Popsternchen ermordet

ISLAMABAD. Pakistans ein-
ziges Popsternchen, Qandeel
Baloch (Mitte 20), ist mögli-
cherweise von ihrem eigenen
Bruder ermordet worden.
Die junge Frau, die wegen

ihrer provokanten Auftritte
auch „Pakistans Kim Kardas-
hian“ genannt wurde, sei ges-
tern erwürgt aufgefunden
worden, sagte ein Polizeibe-
amter der pakistanischen
Stadt Multan. Die Polizei, aber
auch die Eltern verdächtigten
den Bruder, der in der Nacht
aus dem Haus verschwunden
sei.
Baloch, die sich selbst Sänge-

rin, Schauspielerin undModel
nannte, hatte viele Aspekte
ihres Privatlebens freizügig
vermarktet. Im muslimisch-
konservativen Pakistan hat
sie polarisiert – und inspiriert.
Einige ihrer Videos wurden
millionenfach angeschaut.
Sie zeigte sich unter anderem
im Schwimmbad oder Fit-
nessstudio. Nach westlichen
Standards waren es zurück-

haltende Bilder.
Im Juni hatte Qandeel Ba-

loch zuletzt empört und amü-
siert, als sie Selfies von sich
und einem religiösen Führer,
Mufti Qavi, zeigte und be-
hauptete, gemeinsam hätten
sie während des Fastenmo-
nats Ramadan Zigaretten ge-
raucht und getrunken.
Ihre Familie, aber auch kon-

servative Pakistaner, hatten
ihr gedroht und ein Ende des
„ehrlosen Benehmens“ gefor-
dert. Vor einigen Wochen hat-
te Baloch um Polizeischutz ge-
beten, aber keinen bekom-
men.
In Pakistan sind in 2015

mehr als 1000 Frauen für an-
geblich ehrenrühriges Beneh-
men getötet worden. (dpa)

ISTANBUL/BERLIN. Bei dem
versuchten Umsturz in der
Nacht zu gestern seien 265
Menschen ums Leben gekom-
men. Laut einem Bericht der
staatlichenNachrichtenagen-
tur Anadolu sind 2745 Richter
abgesetzt worden. Zudem sei-
en fünf Mitglieder des Hohen
Rats der Richter und Staatsan-
wälte in Ankara vom Dienst
entbunden, meldete Anadolu.
Gegen sie liefenErmittlungen,
hieß es zur Begründung.
Der Chef desGeheimdienstes

MIT, Hakan Fidan, erklärte,
der Einsatz gegen die Put-
schisten sei weitgehend abge-
schlossen. Vereinzelte Opera-
tionen würden aber noch an-
dauern. Außenminister
Frank-Walter Steinmeier
(SPD) äußerte sich „zutiefst be-
unruhigt“. „Alle Versuche, die

demokratische Grundord-
nung der Türkeimit Gewalt zu
verändern, verurteile ich auf
das Schärfste“, sagte er in Ber-
lin.
Bei 161 der Toten handelt es

sich laut Yildirim um regie-
rungstreue Sicherheitskräfte
oder Zivilisten. Hinzu kämen
104 getötete Putschisten. Zu-
dem seien 1140Menschen ver-
letzt und 2839 Putschisten aus
den Reihen der Streitkräfte
festgenommen worden.
Präsident Recep Tayyip Erdo-

gan bekräftigte nach einer
chaotischen Nacht am Sams-
tagmorgen in Istanbul: „Die
Türkei wird nicht vomMilitär
regiert.“ Er kündigte an, die
Streitkräfte „vollständig zu
säubern“. Erdogan sagte, bei
den Putschisten handele es
sich um eine Minderheit im

Militär. Fünf Generäle und 29
Oberste sollen nach Angaben
aus Regierungskreisen ihrer
Posten enthobenworden sein.
Der Präsidentmachte die Be-

wegung eines einstigen Ver-
bündeten – des im US-Exil le-
benden Predigers Fethullah
Gülen – für den Putschversuch
verantwortlich und kündigte
Vergeltung an: „Sie werden
einen sehr hohen Preis für
diesen Verrat zahlen.“ Gülen
bestritt die Vorwürfe und ver-
urteilte die Aktionen in einer
Mitteilung scharf.
Zunächst hatte es in der

Nacht geheißen, die Streit-
kräfte hätten die Macht in der
Türkei übernommen. Das Prä-
sidialamt bestritt dies: Erdo-
gan sei nicht abgesetzt. Unter
anderem in der Hauptstadt
Ankara und in Istanbul hatte

esKämpfeundschwereExplo-
sionen gegeben.
Bei Luftangriffen der Put-

schistenwurdedasParlament
in Ankara stark beschädigt.
Einem Bericht des Senders
CNN Türk zufolge gab es Ge-
fechte zwischen Polizei und
Militär. Die Armee habe die
Polizeidirektion beschossen.
Augenzeugen berichteten von
Panzern in den Straßen der
Hauptstadt. Yildirimhatte das
Militär in der Nacht angewie-
sen, von den Putschisten ge-
kaperte Flugzeuge abzuschie-
ßen.
Das Auswärtige Amt riet al-

len Deutschen in Ankara und
Istanbul zu „äußerster Vor-
sicht“. (dpa)

Der Putschversuch von
Teilen des Militärs in

der Türkei ist nach Dar­
stellung der Regierung

gescheitert. Ministerprä­
sident Yildirim sagte

gestern, die Situation in
dem Nato­Land sei wie­

der weitgehend unter
Kontrolle.

Regierungsunterstützer halten eine türkische Fahne auf einem
Panzer hoch. Nach dem Putschversuch ist die Stimmung in der Tür­
kei aufgeheizt. Foto: dpa

Putsch
gescheitert

Türkische Regierung
erlangt Kontrolle zurück

Der Islamische Staat (IS) ist
nach Angaben aus Kreisen,
die der Terrormiliz naheste-
hen, für den Anschlag in Niz-
za verantwortlich. Der Atten-
täter sei „ein Soldat des IS“
gewesen, verbreitete die der
Terrormiliz nahestehende
Nachrichtenagentur Amak
im Internet.

NIZZA. Der Angriff sei eine
Folge des IS-Aufrufs, Angehö-
rige der Anti-IS-Koalition an-
zugreifen, hieß es weiter. Die
Echtheit der Erklärung ließ
sich nicht unabhängig über-
prüfen.
Dagegen hatten die französi-

schen Behörden zunächst kei-

ne Hinweise darauf, dass der
31 Jahre alte Attentäter Moha-
med Lahouaiej-Bouhlel in Ver-
bindung mit Islamisten
stand. Der Tunesier war wäh-
rend des Feuerwerks zum Na-
tionalfeiertag der Franzosen
mit einem Laster in die Men-
schenmenge gerast. Mindes-
tens 84 Menschen starben,
über 200 wurden verletzt. 16
Todesopfer konnten bislang
nicht identifiziert werden.
In Frankreich suchten die

Ermittler nach möglichen
Hintermännern der Bluttat.
VierMännerausdemnäheren
Umfeld des Attentäters wur-
den zur Vernehmung festge-
nommen. Präsident François

Hollande berietmit seinemSi-
cherheitskabinett. In ganz
Frankreich begann gestern
eine dreitägige Staatstrauer.
Am Montagmittag sollte es
eine Schweigeminute geben.
Premierminister Manuel

Valls hatte sich am Freitag
überzeugt gezeigt, dass der
von der Polizei erschossene
Attentäter ein organisierter
Islamist gewesen war, auch
wenn die Ermittlungen dies
noch nicht bestätigt hätten:
„Das ist ein Terrorist, der ohne
Zweifel auf die eineoder ande-

re Weise mit dem radikalen
Islamismus verbunden war.“
Innenminister Bernard Caze-
neuve verneinte dagegen die
Frage, ob man Mohamed La-
houaiej-Bouhlel Verbindun-
gen zum radikalen Islam
nachweisen könne.
Der Täter lebte nach Anga-

ben der Staatsanwaltschaft
seit vielen Jahren in Nizza. Bis
Donnerstag war Lahouaiej-
Bouhlel nur als Kleinkrimi-
neller aufgefallen. Nach An-
gaben seiner Familie war er
schon vor seiner Bluttat ge-

walttätig gewesen.
Unter den Opfern von Nizza

sind mehrere Ausländer. Ges-
tern Morgen wurden auch
noch zwei Schülerinnen und
eine Lehrerin der Paula-Fürst-
Schule in Berlin-Charlotten-
burg vermisst, die inNizza auf
Klassenfahrt waren. (dpa)

Wer war der Attentäter?
IS­Kreise: Terrormiliz soll für Angriff in Nizza verantwortlich sein

Fassungslosigkeit: An der „Pro­
menade des Anglais“ trauern
die Menschen um die Opfer des
AAtttttteeenntttaaatttsss... FFoootttooo::: dddpppaaa

Nach Explosion
Leiche entdeckt

GELSENKIRCHEN. Nach der Explo­
sion im Anbau eines Wohnhauses
in Gelsenkirchen haben Feuer­
wehrleute in den Trümmern eine
Leiche gefunden. Noch unklar ist,
ob es sich dabei um einen ver­
missten Bewohner handelt. Durch
die Explosion war der Anbau ges­
tern Morgen in Brand geraten.
Eine Frau war dabei leicht verletzt
worden. Ständig aufflammende
neue Glutnester und Einsturzge­
fahr erschwerten die Löscharbei­
ten. Die Ursache der Explosion
blieb zunächst unbekannt. (dpa)

Kurz notiert

Deutsche Wanderer
in Alpen vermisst

INNSBRUCK. Die Alpinpolizei sucht
in den Tiroler Alpen nach zwei
vermissten Wanderern aus
Deutschland. Ein 25­Jähriger und
ein 76­Jähriger waren jeweils al­
lein unterwegs, wie die Polizei be­
stätigte. Nach beiden wurde ges­
tern mit Hubschraubern gesucht.
Alpinpolizist Walter Schimpfössl
warnte vor Solo­Wanderungen, die
bei plötzlichem Schlechtwetter
oder Verletzungen schnell eine
dramatische Wendung nehmen
können: „Allein ist man relativ
hilflos“. (dpa)

Volker Willemsen
Fachanwalt Familienrecht, Strafrecht Rechtsanwalt Erbrecht

WIE WERDEN LEBZEITIGE SCHENKUNGEN
AN ERBEN IN EINER MITERBENGEMEIN-
SCHAFT BEWERTET?
FAMILIENRECHT – ERBRECHT – STRAFRECHT
DAS SIND MEINE SCHWERPUNKTE

Müller Rechtsanwälte · Münsterstraße 4 · 48231 Warendorf · 02581 78404-0 · www.mrwaf.de www.internat-loburg.de/internat@die-loburg.de

Das Arbeitsverhältnis wird zunächst befristet bis zum 31.07.2017 geschlossen.
Eine Weiterbeschäftigung wird angestrebt.
Schwerbehinderte oder diesen gleich gestellte Menschen werden bei gleicher
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Zu Ihren Aufgaben gehören:
Nachtbereitschaft von 21.30 Uhr bis 6.30 Uhr,
Nachtpräsenz in Bereitschaftszimmern im Internatsgebäude,
Weckdienst 6.30 Uhr bis 8.00 Uhr.

Wir erwarten:
Interesse an der pädagogischen Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und
jungen Erwachsenen,
Berufserfahrung im pädagogischen Bereich oder Erfahrung durch die
Erziehung eigener Kinder,
eine positive Grundeinstellung zur katholischen Kirche.

Wir bieten:
Mitarbeit in einem jungen, innovativen Team,
eine leistungsgerechte Vergütung,
eine Teilzeitstelle im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung,
zunächst befristet auf 1 Jahr,
eine zusätzliche betriebliche Altersversorgung.

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an:
Stiftung Collegium Johanneum
Herrn Dr. Oliver Niedostadek
Loburg 15
48346 Ostbevern
E-Mail: internat@die-loburg.de

Für unser Internat, in dem ca. 110 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene
leben, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

Mitarbeiterin/Mitarbeiter im Nachtdienst

Schloss Loburg · Loburg 15 · 48346 Ostbevern · Tel.: 02532 87 159
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Viel Motivation
und Vorfreude
bei den Preußen
Mittwoch kommt der FC Valencia
MÜNSTER. „Die Jungs sind

motiviert. Und das Auftaktpro-
grammhatdiesenZustandund
die Stimmung noch einmal ge-
steigert.“ Exakt zwei Wochen
vor dem Punktspielstart in der
3. Liga gewährt Horst Steffen
einen Blick auf das Innenleben
seiner Mannschaft. Zwei Wo-
chen und zwei Testspiele vor
dem Ligaalltag ist der Trainer
des SC PreußenMünster zufrie-
den.Mit der Formund Leistung
seiner Elf sowiemit der Verfas-
sung und den Eindrücken der
Neuzugänge. Immerhin neun
an der Zahl. Wobei sich der Ex-
Ahlener und Trainingsgast Ole
Kittner als Nummer zehn noch
hinzu gesellen könnte. Beim

jüngstenüberzeugendenVorbe-
reitungsspiel am Freitagabend
in Billerbeck gegen Almelo (3:1
durch Tore von Amaury Bi-
schoff, Jesse Weißenfels und
AdrianoGrimaldi) bliebdemIn-
nenverteidiger und gebürtigen
Münsteraner allerdings noch
die Zuschauerrolle.
Er, Preußen-Fans und -Ver-

antwortliche sahen wie schon
zuvor eine offensivfreudige
Drittliga-Mannschaft. Zu der
zählt nicht nur ein torgefährli-
cher Grimaldi und ein beleben-
der Rühle. Mit Weißenfels, der
nach seinemWechsel aus Lotte
im Sommer 2015 nicht Fuß fas-
sen konnte, deutet sich die er-
hoffte Alternative für den An-
griff an. Nicht nur das dürfte
dem47-järhigenTrainer, einem
Freunddes offensivenundpub-
likumswirksamen Spiels, ge-
fallen.
Nicht dabei waren weiterhin

die Langzeitverletzten Philipp
Hoffmannund Simon Scherder
sowie Benjamin Schwarz. Zu-
demwardiePartie fürSandrino
Braun (Leistenbeschwerden)
nach 30 Minuten vorzeitig be-
endet.
Zwei Mal bleibt den Adlerträ-

ger noch die Möglichkeit, den
Ernstfall zu testen. Zunächst
geht es am kommenden Mitt-
woch (20. Juli, 19Uhr) gegenden
spanischen Erstligisten FC Va-
lencia, eheamSonntag (24. Juli,
14 Uhr) die Generalprobe an-
steht. Dazu trifft der SC Preußen
im Sportpark Gievenbeck auf
den Regionalligisten SG Wat-
tenscheid09.Esgehtsoallmäh-
lich auf die Zielgeraden. Das
macht auch Edisson Jordanov
deutlich: „Das erste Liga-Spiel
zählt. Bis dahin sind es noch
zwei Wochen.“ Und in denen
wird die Motivation im Team
von Horst Steffen gewiss noch
weiter wachsen. (uni)

Angeschlagen: Sandrino Braun
musste gegen Almelo frühzeitig
aauussggeeweecchsseelltt weerddeen.. Comeback in Sicht

Rückkehr von Marco Russ noch in diesem Jahr? / Eintracht will mit Kapitän verlängern

FRANKFURT. Der 30-Jährige
hat offenbar seine Chemo-
Therapie beendet. „Er hat die
zweite Chemo hinter sich,
eine dritte Chemo braucht er
nicht. Marco fühlt sich soweit
okay. Wir hoffen, dass er in
drei, vier Monaten langsam
wieder mit dem Sport begin-
nen kann“, sagte Trainer Niko
Kovac der „Bild“-Zeitung.
Bei Marco Russ war im Mai

kurz vor den beiden Relega-
tionsspielen gegen den 1. FC

Nürnberg eine schwere Tu-
morerkrankung festgestellt
worden. Frankfurts Sportvor-
stand Fredi Bobic hatte jüngst
betont, dass er den 2017 aus-
laufenden Vertrag mit dem
Verteidiger verlängern wolle.
„Ja“, antwortete der neue

Sportvorstand Fredi Bobic auf
eine entsprechende Frage der
Zeitung „Die Welt“ (Freitag).
„Er weiß, dass er einen ver-
lässlichen Partner hat. Das
stehen wir zusammen mit

ihm durch. Darauf kann sich
Marco absolut verlassen.“ Bo-
bic betonte: „Die komplette
Eintracht-Gemeinde steht
hinter ihm. Das werden wir
ihm in den kommenden Wo-
chen auch noch einmal klar
dokumentieren.“
Bei Marco Russ war im Mai

kurz vor den beiden Relega-
tionsspielen gegen den 1. FC
Nürnberg eine schwere Tu-
morerkrankung festgestellt
worden. „Ihmgeht es denUm-

ständen entsprechend gut. Er
braucht weiter absolute Ruhe.
Wir drücken ihmalle Daumen
und hoffen, dass alles gut
wird“, erklärte Bobic. Der ak-
tuelle Vertragdes 30 Jahrenal-
ten Verteidigers läuft am 30.
Juni 2017 aus.
Zuletzt hatte die Eintracht

den Vertrag mit dem schwer
am Knie verletztenMittelfeld-
spielerMarc Stendera bis zum
30. Juni 2020 verlängert. Auch
Fanliebling Alexander Meier
bleibt für ein weiteres Jahr bis
2018. (dpa/uni)

„
Die komplette Ein-
tracht-Gemeinde
steht hinter ihm.
Das werden wir

ihm auch klar do-
kumentieren.

Fredi Bobic„

Der an Krebs erkrankte
Abwehrspieler und

Mannschaftskapitän
Marco Russ gibt wo­

möglich noch in diesem
Jahr sein Comeback

beim Fußball­Bundesli­
gisten Eintracht

Frankfurt.

Von Sebastian Stiekel

Das Warten könnte bald ein Ende halben: Der 30­jährige Marco
Russ hat seine zweite Chemo beendetund könnte noch in dieser Sai­
son auf den Platz zurückkehren. Foto: dpa

Der Auftakt
Supercup
14. August, 20.30 Uhr
Bor. Dortmund ­ B. München

1. Spieltag
26. August, 20.30 Uhr
Bayern München ­ W. Bremen
27. August, 15.30 Uhr
Bor. Dortmund ­ Mainz 05
1. FC Köln ­ SV Darmstadt 98
Hamburger SV ­ FC Ingolstadt
FC Augsburg ­ VfL Wolfsburg
E. Frankfurt ­ FC Schalke 04
26. August, 18.30 Uhr
B. M‘gladbach ­ B. Leverkusen
27. August, 15.30 Uhr
Hertha BSC ­ SC Freiburg
27. August, 17.30 Uhr
1899 Hoffenheim ­ RB Leipzig

2. Spieltag
9. September, 20.30 Uhr
Schalke 04 ­ Bayern München
10. September, 15.30 Uhr
B. Leverkusen ­ Hamburger SV
VfL Wolfsburg ­ 1. FC Köln
FC Ingolstadt ­ Hertha BSC
SV Darmstadt 98 ­ E. Frankfurt
SC Freiburg ­ B. M‘gladbach
10. September, 18.30 Uhr
RB Leipzig ­ B. Dortmund
11. September, 15.30 Uhr
W. Bremen ­ FC Augsburg
11. September, 17.30 Uhr
FSV Mainz 05 ­ 1899 Hoffenheim

Bundesliga

Mark Cavendish zeigt es an: Der Sieg der 14. Etappe war für den Bri­
ten bereits der vierte Tagessieg auf der diesjährigen Tour. Foto: dpa

Er hat es wieder getan
Mark Cavendish jubelt, Marcel Kittel protestiert
Mark Cavendish ist bei den

Massenankünften der 103.
Tour de France der Alptraum
der deutschen Sprinter.

VILLARS-LES-DOMBES. Der
Ex-Weltmeister aus Großbri-
tannien holte gestern seinen
vierten diesjährigen Etappen-
sieg und ließ dem Norweger
Alexander Kristoff und Welt-
meister Peter Sagan auf den
folgenden Plätzen nach 208 Ki-
lometern in Villars-Les-Dom-
bes keine Chance. Der geschla-
gene Marcel Kittel war sauer.
Der Etappenfünfte, Sieger in

Limoges, fühlte sich von Ca-
vendish bedrängt und protes-
tierte bei der Überquerung der
Ziellinie wild gestikulierend.
Tatsächlich war der Brite im
Endspurt eine „Welle“ gefah-
ren, aberdie Jurybestätigte ihn
als Sieger. Kittel schimpfte:

„Wir waren beide nebeneinan-
der, er hat mich berührt, ich
musste bremsen. Jeder hat ge-
sehen, was passiert ist“, sagte
derThüringer. „Das istdieTour.
Das war ein harter Sprint, aber
ich war schneller“, reagierte
Cavendish auf die Vorwürfe.

John Degenkolb, der sich auf
der 14. Etappe einiges ausge-
rechnet hatte und endlich sei-
nen ersten Tagessieg wollte,
fuhr auf Rang vier. Nach sei-
nem schweren Unfall vom Ja-
nuar demonstrierte er anstei-
gende Form und hat weiter die

Etappe nach Bern im Fokus.
Das Gesamtklassement blieb
mit Chris Froome im Gelben
Trikot unverändert.
Mit seinem Erfolg im Vogel-

park vor den Toren Lyons
schraubte Cavendish die Ge-
samtzahl seiner Tour-Etap-
penerfolge auf 30. Damit rückt
er weiter an den Rekordhalter
Eddy Merckx (34) heran.
Dagegen bringt diese Tour

André Greipel kein Glück. Der
dreimalige deutsche Meister
wartete auchan seinem34. Ge-
burtstag vergeblich auf seinen
ersten Etappensieg in diesem
Jahr. Im Vorjahr war der Hüne
aus Hürth mit vier Siegen der
beste Sprinter. (dpa)

Auftakt
1. Spieltag
Fr., 29. Juli, 20.30 Uhr
MSV Duisburg ­ SC Paderborn
Sa., 30. Juli, 14 Uhr
Chemnitzer FC ­ SG Sonnenhof
RW Erfurt ­ Hallescher FC
Holstein Kiel ­ FSV Frankfurt
SVW Wiesbaden ­ VfR Aalen
Mainz 05 II ­ FSV Zwickau
Jahn Regensburg ­ H. Rostock
So., 31. Juli, 14 Uhr
Pr. Münster ­ VfL Osnabrück
W. Bremen II ­ SF Lotte
1. FC Magdeburg ­ F. Köln

2. Spieltag
Fr., 5. August, 19 Uhr
F. Köln ­ W. Bremen II
H. Rostock ­ Pr. Münster
Sa., 6. August, 14 Uhr
FSV Zwickau ­ 1. FC Magdeburg
SC Paderborn ­ Mainz 05 II
SF Lotte ­ SVW Wiesbaden
VfR Aalen ­ Holstein Kiel
FSV Frankfurt ­ RW Erfurt
Hallescher FC ­ Chemnitzer FC
So., 7. August, 14 Uhr
SG Sonnenhof G. ­ J. Regensburg
VfL Osnabrück ­ MSV Duisburg

3. Spieltag (u.a.)
Di., 9. August, 19 Uhr
Holstein Kiel ­ SF Lotte
Mi., 10. August, 19 Uhr
Pr. Münster ­ MSV Duisburg

3. Liga

Götze zum BVB
Für Karl­Heinz Rummenigge ist
die Rückkehr von Mario Götze zu
Borussia Dortmund nur noch eine
Frage der Zeit. „Ich kann bestäti­
gen, dass es Gespräche mit Bo­
russia Dortmund gegeben hat,
auch mit seinem Berater. Aber
perfekt ist es nicht. Dafür müssen
sich die Vereine erst über eine
Ablösesumme einigen“, sagte der
Vorstandsvorsitzende des FC Bay­
ern München gestern Nachmittag.
Die Ablösesumme soll laut Me­
dienberichten zwischen 23 und
27 Millionen Euro liegen. Der
BVB kommentierte die Causa Göt­
ze nicht. (dpa)

Ballgeflüster

„Das ist die Tour.
Das war ein harter
Sprint, aber ich
war schneller.“

Mark Cavendish



gründete Winkler doch ein
Marketing-Unternehmen.
Aber der Botschafter der

Stadt Warendorf lebt in der
Gegenwart. Gymnastik an je-
dem dritten Tag, so verriet er,
halte ihn fit. Gleichwohlhat er
einige Dinge geregelt. So bleibt
der Birkenhof, sein Gut an der
Dr. Rau Allee, erhalten. (uni)

Günter Winkler zu ehren und
die Skulptur zumCHIO Aachen
zu holen, direkt begeistert“,
erzählt Turnierdirektor Frank
Kempermann. Und sowurden
die 600 Kilogramm per Hebe-
kran auf einen Anhänger ver-
frachtet und in die Soers
transportiert. Auf der Auto-
bahn zog die 2,40 Meter hohe
und 2,80 Meter lange Statue,
die von Hans-Joachim Ihle er-
schaffen wurde, so manch‘
bewundernden Blick auf sich.
Ganz so wie einst im Parcours
die echte Halla.
„Mit Aachen verbinde ich

viele gute Erinnerungen. Als
ich das erste Mal hierherkam,
war ich noch eine Null. Da hat
noch niemand Hurra ge-
schrien“, macht Winkler die
Bedeutung des Turniers deut-
lich. Und er verrät den Grund
für seine frühe und dauerhaf-
te Beliebtheit: „Ich war immer
freundlich. Als junger Reiter
musste ich doch nett sein.
Denn Nettsein war das einzi-
ge, das ich zu bieten hatte.“
Später war das eine ganze
Menge mehr. Beispielsweise
im Bereich Vermarktung,

chen Olympiasieger (1956 im
Einzel, 1956, 1960, 1964 und 1972
mit der Mannschaft) sowie
zweifachen Weltmeister (1954
und 1955) eine Gala. Eigens da-
für wurde die Halla-Bronze-
statue, die auf dem Gelände
des DOKR in Warendorf steht,
in die Soers transportiert. Es
war Hallas erste Reise. Von
Warendorf aus ging es für die
Bronzestatue auf die rund 230
Kilometer nach Aachen. „Die
FN war von der Idee, Hans

-- die älteren unter uns erin-
nern sich – bei den Olympi-
schen Spielen von Stockholm
ihren Höhepunkt fand. Nach
einem im ersten Umlauf des
Nationenpreises erlittenen
Muskelriss, absolvierten HGW
und Halla auch den zweiten
Durchgang. Unter großen
Schmerzen gewann der noch
89-Jährige für sich die Einzel-
und für die deutsche Equipe
dieMannschafts-Goldmedail-
le. Es war ein Ritt in die Ge-
schichtsbücher.
„Halla war eine kleine Zicke,

Aber ich hatte das richtige Ge-
fühl für sie. Ichwusste immer
mit Frauen und mit schwieri-
gen Pferden umzugehen“, ge-
stand der 1926 in Barmen bei
Wuppertal Geborene, der vier
Mal verheiratet war, Anfang
des Jahres in einem Interview
des Online-Portals „Der Wes-
ten“. Dass seine außerge-
wöhnliche Karriere auch rund
30 Jahre nach ihrem Ende
nicht in Vergessenheit gera-
ten ist, machten auch die ver-
gangenen Tage in Aachen
deutlich. Beim CHIO widmete
der Veranstalter dem fünffa-

WARENDORF. Seine Karriere
war vorgezeichnet. Denn mit
Pferden kam Hans Günter
Winkler in frühester Kindheit
in Kontakt, da sein Vater als
Reitlehrer tätig war. Nach der
Gefangenschaft und der
Flucht zu seiner Mutter nach
Kronberg imTaunus kam ihm
das zugute. Zunächst fand er
eine Anstellung als Stalljunge,
erteilte später Mitgliedern der
amerikanischen Besatzungs-
macht Reitunterricht.
Als 24-Jähriger kam er, in-

zwischen gelernter Bankkauf-
mann, bereits nach Waren-
dorf. Gustav Rau holte
Winkler, der inzwischen am
Turniersport teilnahm, zum
Deutschen Olympiade Komi-
tee der Reiterei (DOKR). Mitte
1950 ritt er erstmals Halla –
das bei einer Vielseitigkeits-
prüfung. Doch zunächst
musste Winker die Stute an
Otto Rothe abgeben, bekam
Halla aber bei ausbleibenden
Erfolgen unter Rothe und auf
Wunsch des Züchters wieder
in seinen Beritt.
Es war der Beginn einer Er-

folgsgeschichte, die zweifellos
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Eine Stadt
feiert mit

Hans Günther Winkler wird am 24. Juli 90 Jahre alt

Legendär: Hans Günter Winkler bringtam 17. Juni 1956 trotz starker Schmerzen seine Stute Halla fehlerfrei durch den zweiten Umlauf des
Nationenpreises bei den olympischen Spielen von Stockholm und sichert sich die Einzel­ und der deutschen Equipe die Mannschafts­Goldme­
daille. Fotos: dpa

Er ist der Ehrenbürger
Warendorfs und der Bot­

schafter der Stadt. Und
in der feiert Hans Gün­
ter Winkler, kurz HGW,
am kommenden Sonn­

tag Geburtstag. Der her­
ausragende Reiter und

Ausnahmesportler wird
90 Jahre jung.

Münster im Zeichen
des 9. Triathlons

MÜNSTER. Münster steht heute im
Zeichen des Sparda­Münster­City­
Triathlons. Den Anfang der 9. Auf­
lage machen um 10 und um 10.15
Uhr die Starter über die Olympi­
sche Distanz. Es folgt die Volksdis­
tanz (11.20 Uhr, 11.30 Uhr, 11.40
Uhr). Darüber hinaus absolviert
die 2. Bundesliga ihren vierten
Wettkampf. Dabei gehen die Frau­
en um 13.30 Uhr, die Männer um
14.40 Uhr auf die Strecke. Der je­
weilige Start erfolgt am Wärme­
speicher vor den Stadtwerken, das
Ziel befindet sich auf dem Vor­
platz der Stadtwerke am Hafenbe­
cken. (uni)

Sport­
notizen

Witthöft und Beck
früh ausgeschieden

GSTAAD. Die deutsche Tennisspie­
lerinnen Annika Beck und Carina
Witthöft haben beim WTA­Turnier
in Gstaad das Halbfinale verpasst.
Beck unterlag überraschend der
erst 16­jährigen Schweizerin Rebe­
ka Masarova 5:7, 2:6, Witthöft
verlor gegen die Lokalmatadorin
Viktorija Golubic 6:7 (4:7), 6:7
(4:7). Masarova ist Nummer 797
der Welt und bestritt im Nobel­
Skiort ihr erstes WTA­Turnier über­
haupt. (dpa)

Wickens startet
von der Pole

ZANDVOORT. Mercedes­Pilot Ro­
bert Wickens startet beim neunten
von 18 Saisonläufen des Deut­
schen Tourenwagen Masters in
Zandvoort erstmals in diesem Jahr
von der Pole Position. Der in der
Fahrerwertung auf Rang sechs lie­
gende Kanadier war um 0,116 Se­
kunden schneller als der Gesamt­
führende Marco Wittmann (Fürth)
im BMW. Damit belegten in allen
bisherigen Rennen des Jahres
unterschiedliche Fahrer den ersten
Startplatz. (dpa)

Olympia:
Beerbaum
und Werth
führen die
Teams an
AACHEN. Der viermalige

Olympiasieger Ludger Beer-
baum führt das Springreiter-
Team in Rio an. Der 52-Jährige
aus Riesenbeck darf damit auf
eine weitere Medaille hoffen.
Beerbaum wird bei den

Olympischen Spielen aller-
dings Casello reiten und nicht
die ursprünglich favorisierte
Stute Chiara. Zum Rio-Quar-
tett gehören nach Angaben
vonBundestrainer Otto Becker
außerdem Christian Ahl-
mann aus Marl mit Taloubet,
Marcus Ehning aus Borken
mit Cornado und der in Me-
chelen lebende Daniel Deußer
mit First Class.
Ersatz ist Meredith Mi-

chaels-Beerbaum. „Ich weiß,
wie enttäuscht sie ist“, sagte
Becker gestern in Aachen. Zu
den Gründen wollte er sich
nicht äußern. „Es wäre unge-
recht, jetzt ein paar Kleinig-
keitenaufzuzählen. Es ist sehr
bitter, dass ein Weltklasse-
Paar nicht dabei ist.“ Mi-
chaels-Beerbaum hatte am
Donnerstag im Nationenpreis
mit Fibonacci zwei fehlerfreie
Runden gezeigt und so zum
CHIO-Sieg des deutschen
Teams beigetragen.
In der Dressur führt Isabell

Werth (Rheinberg)mitWeihe-
gold das Team an. Neben der
fünfmaligen Olympiasiegerin
gehören zum Quartett: Kristi-
na Bröring-Sprehe (Dinklage)
mit Desperados, Dorothee
Schneider (Framersheim) mit
Showtime und Sönke Rothen-
berger (Homburg) mit Cosmo.
„Das ist eine supertolleMann-
schaft“, kommentierte
Equipe-Chef Klaus Roeser. Er-
satzmann ist Hubertus
Schmidt aus Borchen-Etteln
mit Imperio. (dpa)

Perfekt im Viereck
Dressur­Equipe gewinnt Nationenpreis / Platz zwei in der Vielseitigkeit
Platz eins in der Dressur,
Platz zwei in der Vielseitig-
keit: Die deutschen Reiter
machten die Fans am vor-
letzten Tag des CHIO in
Aachen glücklich.

AACHEN. Am Ende perfekt
war die Vorstellung im Viereck.
Einmalmehr standen die deut-
schen Dressurreiter gestern im
Mittelpunkt. Unangefochten
gewann die deutsche Equipe
den Nationenpreis. Das Quar-
tett siegte nach Grand Prix und
Special mit großem Vorsprung
vor den USA und Dänemark. Da
die Topteams aus den Nieder-
landen und Großbritannien
fehlten, hatte die Gastgeber-
Mannschaft keine Mühe und
erwartungsgemäß auch kaum
ebenbürtige Gegner.
„Ich habe nur Desperados ge-

sehen“, sagte Bundestrainerin
Monica Theodorescu: „Vorher

war ich immer am Abreite-
platz.“ Da die vier deutschen
Starter unmittelbar hinterei-
nander kamen, konnte sie nur
die spätere Siegerin als letzte
Reiterin sehen. „Die anderen
muss ich mir noch mal auf Vi-
deo anschauen“. In der Einzel-

wertung gewann Kristina Brö-
ring-Sprehe vor Schneider und
Werth.
Die deutsche Vielseitigkeits-

Mannschaft verpasste hin-
gegen den Sieg. Das Team um
Doppel-Olympiasieger Michael

Jung (Horb) mit Sam musste
sich nach Dressur, Springen
und Geländeritt Australien ge-
schlagen geben. „Das ist kein
Beinbruch“, sagte Bundestrai-
ner Hans Melzer: „Ich bin zu-
frieden, auch damitwie alle ge-
ritten sind.“ Dritter wurde

Großbritannien.
„Wir haben bewusst auch

Pferde eingesetzt, die nicht im
Olympia-Team gehen sollen“,
erklärte der Coach die Zusam-
mensetzung des CHIO-Quar-
tetts. In der Einzelwertung sieg-

te Jung mit seinem zweiten
Pferd Takinou vor Shan Rose
(Australien) mit Qualified und
Klimke mit ihren Zweitpferd
Hale Bob. „Ich bin mit Blick auf
Rio nicht ganz, ganz schnell ge-
ritten“, erklärte Jung.
Doppel-Weltmeisterin Sandra

Auffarth hatte nach Absprache
mit demBundestrainer auf den
Geländeritt verzichtet. Die für
Rio gesetzte Reiterin aus Gan-
derkeseewollte ihr PferdOpgun
Louvo für die Olympischen
Spiele in Rio de Janeiro (5. bis 21.
August) schonen.
Die Olympia-Besetzung des

Quartetts soll im Gegensatz zu
den Spring- und Dressurreitern
(siehe Artikel auf dieser Seite)
erst heute nach einer Untersu-
chungder Pferde erfolgen. (dpa)

Gut gelaunt: Kristina Bröring­Sprehe siegte im Einzel und mit der
Mannschaft. Foto: dpa

Zu Ehren von Hans Günter
Winkler gibt die Stadt Waren­
dorf am kommenden Sonntag
(24. Juli, 11 Uhr) einen Emp­
fang. Zuvor wird HGW um 9.45
Uhr zu Hause (Birkenhof) abge­
holt und in einer Kutsche den
Weg zum Historischen Rathaus,
auf dessen Balkon er sich später
zeigen wird, gefahren. Rund 120
Gäste sind zu dem Empfang ge­
laden.

Empfang

„Das ist kein Bein-
bruch. Ich bin zu-
frieden, auch da-
mit wie alle gerit-
ten sind.“

Michael Jung

„Ich habe nur Des-
perados gesehen.
Die anderen muss
ich mir auf Video
anschauen.“

Monica Theodorescu
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Noch mehr miteinander: Die U­10­Junioren gehen dem Spiel künf­
tig unter besonderen Bedingungen nach. Ziel ist es dabei, die Ent­
wiccklluungg uundd SSooziaallkoomppeetteenz zuu föörddeern..Foottoo:: Laarss GGuummicch

Testspiele der
Bezirksligisten

SC Roland Beckum II
17. Juli, 15 Uhr
Viktoria Clarholz II (A)
30. Juli, 15 Uhr
SC Wiedenbrück II (A)
31. Juli, 13 Uhr
Ditib Verl (H)

SV Drensteinfurt
20. Juli, 19.45 Uhr
Werner SC (A), Turnier in Werne
23. Juli, 14 Uhr
VfL Kamen (A), Turnier in Werne
25. Juli, 19.45 Uhr
SV Herbern (A), Turnier in Werne
31. Juli, 15 Uhr
BSV Ostbevern (H)
7. August, 15 Uhr, Kreispokal
SC Sprakel (A)

TuS Freckenhorst
19. Juli, 19.30 Uhr
VfL Rheda (A)
23. Juli, 14.30 Uhr
SC Greven 09 (A)
26. Juli, 19.30 Uhr (in Hoetmar)
SG Telgte (A)
28. Juli, 19.30 Uhr (in Hoetmar)
SG Sendenhorst (A)
7. August, 15 Uhr, Kreispokal
ESV Münster (A)
9. August, 19 Uhr
SC Peckeloh (A)

VfL Sassenberg
17. Juli, 15 Uhr
SpVg Versmold (H)
23. Juli, 15 Uhr
SV Bad Laer (H)
24. Juli, 14.30 Uhr
BSV Ostbevern (H)
31. Juli, 15 Uhr
TSG Harsewinkel (H)
7. August, 15 Uhr (Kreispokal)
SV Bösensell (A)
9. August, 19.30 Uhr
SC Münster 08 (H)

SG Sendenhorst
17. Juli, 11 Uhr
Concordia Albachten (A)
24. Juli, 16 Uhr (in Hoetmar)
SG Telgte (A)
28. Juli, 19.30 Uhr (in Hoetmar)
TuS Freckenhorst (A)
29. Juli (17.45 Uhr oder 19 Uhr)
Endrunde in Hoetmar
31. Juli, 15 Uhr
VfL Senden (A)
4. August, 19.30 Uhr
VfL Glandorf (H)
7. August, 15 Uhr (Kreispokal)
Fort. Schapdetten (A)

Warendorfer SU
19. Juli, 19.30 Uhr
TSG Harsewinkel (A)
23. Juli, 16 Uhr
Viktoria Clarholz (H)
24. Juli, 14.30 Uhr (in Hoetmar)
SC Hoetmar (A)
28. Juli, 18 Uhr (in Hoetmar)
GW Albersloh (A)
29. Juli (17.45 Uhr oder 19 Uhr)
Endrunde in Hoetmar
2. August, 19.30 Uhr
BSV Ostbevern (A)
7. August, 15 Uhr (Kreispokal)
SC Greven 09 (H)

Fußball

Erlebnis- statt
Ergebnisfußball
Kreis 24 wird zum Vorreiter in Sachen Fairplay
Von Uwe Niemeyer

Neue Wege beschreitet die
Fußballjugend im Kreis 24
Münster/Warendorf in der
Spielzeit 2016/17. Erstmals
trägt mit dem U-10-Bereich
eine komplette Altersklasse
ihren Spielbetrieb in Fair-
Play-Ligen aus.

MÜNSTERLAND. Bei der
Fair-Play-Liga stehen der Fuß-
ball undder Spaßander Bewe-
gung imMittelpunkt. Die Kin-
der können sich zu 100 Pro-
zent auf den Ball und den Geg-
ner konzentrieren. Insgesamt
bietendrei Regelzusätze (siehe
Info-Kasten) den Trainern gu-
te Möglichkeiten, die Kinder
in ihrer Entwicklung, in der
Durchsetzungsfähigkeit und
in der Akzeptanz von Regeln
zu fördern.
Der Deutsche Fußball-Bund

(DFB), der nach den Jugend-
fachtagungen 2013 die Emp-
fehlung aussprach, die Orga-
nisationsform in der kom-
menden Saison deutschland-
weit umzusetzen, erhofft sich
durch die relativ simplen An-
passungen im Spielbetrieb
langfristige Auswirkungen im
gesamten Fußball. Der Fuß-
ball- und Leichtathletik-Ver-
band Westfalen (FLVW) war
einer der ersten Pilotverbän-
de, die bereits vor einigen Jah-
ren die neue Organisations-

form erfolgreich getestet hat.
Die jeweilige Umsetzung ob-

liegt den Kreisjugend-Aus-
schüssen – und natürlich den
Vereinen an der Basis. Und die
sind bereit. „Ich bin ein abso-
luter Befürworter. Wenn Kin-
der sich verletzen oder weh
tun, hören sie auf. Alles ande-
re können sie regeln. Für strit-
tige Szenen hier und dort ste-

hen die Trainer zur Seite“, sagt
Walter Mertens. Der Jugend-
obmann des VfL Sassenberg
setzt sogar noch einen drauf:
„Ich bin begeistert vonder Idee
und der Fair-Play-Liga. Beden-
ken habe ich jedenfalls kein.“
So wie er, denken viele.
Auchmit Blick auf die bishe-

rigen Abläufe. „Wir feuern
doch nur an“, lautete bislang
häufig die Antwort der Eltern.
Auch für sie ist das Spiel ein
tolles Erlebnis.DochdasEnga-
gement am Spielfeldrand
überfordert und verwirrt
nicht selten den Nachwuchs.
Manche Kinder verstehen es
falsch. Der Lärmpegel in
nächster Umgebung nicht
aufgeklärter Eltern verhindert
auch die Arbeit des Trainers
am Spielfeldrand. Das soll –
zumindest bei denU-10-Junio-
ren – nun anders werden. Ein
Beispiel, das Schule machen
kann – und soll.
Einher mit der Fair-Play-Li-

ga bleibt der Grundsatz erhal-
ten, dass bis mindestens zu
den F-Junioren auf einen Er-
gebnisdienst und Tabellen
verzichtet werden. Das Motto:
Erlebnis- statt Ergebnisfuß-
ball! (uni)

RWA-Stadionfest
und Generalprobe
AHLEN. Traditionell lädt RW Ahlen vor dem Saisonstart alle

Fans, Freunde und interessierten Besucher zur Saisoneröffnung
amWersestadion ein. Am kommenden Samstag (23. Juli, 13 Uhr)
ist es soweit. Zusätzlich bestreitet das Regionalligateamab 14 Uhr
die Generalprobe gegen den Oberligisten Schwarz-Weiß Essen.
DerEintritt istkostenlos. ImAnschlussandiePartiewirdaufdem
StadionvorplatzdieneueMannschaftvorstellen.Tagsdarauf ver-
anstaltet RWA ab 13 Uhr den 3. Glückauf-Cup, ein Kleinfeld-Fuß-
ballturnier für Freizeit- und Hobbyteams. Pro Mannschaft wer-
den mindestens fünf Feldspieler und ein Torwart benötigt. Die
Startgebühr pro Team liegt bei 25 Euro, dafür warten Auszeich-
nungen wie Freikarten für eins der kommenden Heimspiele in
der Regionalliga auf die Spieler. Anmeldungenwerdenper E-Mail
unter hobbyturnier-ahlen@web.de entgegengenommen. (pm)

Schiedsrichter
Die Kinder sind selbst verant­
wortlich für die Einhaltung der
Regeln, es gibt keinen Schieds­
richter. So übernehmen sie Ver­
antwortung für ihr Spiel und
treffen eingeständig Entscheidun­
gen. Sollte dies mal nicht gelin­
gen unterstützen die Trainer die
Kinder.
Trainer
Die Trainer begleiten das Spiel
in einer gemeinsamen Coaching­
zone. Sie verstehen sich als Vor­
bilder in einem fairen Wett­
kampf und geben nur die nötigs­
ten Anweisungen.
Fans und Eltern
Fans und Familien stehen nicht
am Spielfeldrand, sondern in der
rund 15 Meter entfernten Fanzo­
ne. Auf kritische Zurufe verzich­
ten sie. Dadurch können die Kin­
der ungestört spielen und ihre
Kreativität entfalten.

Regeln

Heute: Titelvergabe
im Tennis-Bezirk
MÜNSTERLAND. Um 16 Uhr stehenheute auf der Anlage des TC

RWGreven die Endspiele und die Titelvergabe bei den 44. Tennis-
Bezirksmeisterschaften imBezirkMünsterlandan.DasTicket für
die Finals gilt es zuvor in den Semifinals ab 13 Uhr zu lösen. Dabei
stehensichJuliaNiemeyer(TV Warendorf)undJanaStrathmann
vom Westfalenligisten Westfalia Westerkappeln sowie Deborah
Döring (Union Münster) und Emily Hodges (TC Hiltrup) gegen-
über. Das in einem Damenfeld, das nicht durch Quantität, wohl
aber Qualität besticht. Von den acht Spielerinnen werden sechs
in der deutschen Rangliste notiert. Bei den Herren kommt es zur
Neuauflage des Finals aus dem Winter und dem Halbfinale des
Vorjahres zwischen Carlo Bückmann undNils Schlamann (beide
TCHiltrup). Die zweite Partie bestreitenRubenAndrick (Dorstener
TC) und Tim Dettloff (THC Münster). (uni)

BERLIN …FESTIVAL OF LIGHTS
3 TAGE | FR., 14.10.2016 BIS SO., 16.10.2016

„Berlin ist immer eine Reise wert!“ Berlin ist eine Metropole, die viele Facetten hat.
FESTIVAL OF LIGHTS ® Berlin entführt Sie im Oktober in eine Welt voller Licht-
kunst. Internationale Lichtkünstler präsentieren mit leuchtenden Projektionen und
Lichtinstallationen so ihre Botschaften, Themen und Inhalte. Diese künstlerischen Insze-
nierungen der Wahrzeichen, Monumente, Gebäude, Straßen, Viertel und Plätze lassen
Berlin leuchten!

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit

Getränkeservice
• 2x Übernachtung inkl. Frühstücksbuffet

****Maritm proArte Berlin Friedrichstr.
• Stadtrundfahrt

• City Tax Berlin (Übernachtungs-/
Bettensteuer)

• Freie Nutzung des Schwimmbades,
der Hoteleigenen Sauna
und des Fitness-Bereiches

• Gästebetreuung
• Rückfahrt aus Berlin um ca. 13.00 Uhr

IHR HOTEL: ****MARITIM PROARTE BERLIN
Im Herzen von Berlin, zwischen Brandenburger Tor und dem Friedrichstadtpalast, an der
Friedrichstraße liegt das Maritim proArte Hotel Berlin. Kulturelle Sehenswürdigkeiten
wie der Reichstag, das Brandenburger Tor, der Gendarmenmarkt und der Friedrichstadt-
palast sind nur wenige Gehminuten entfernt.
Das moderne Hotel besticht durch ausgefallenes Design. Die Zimmer sind ausgestattet
mit Bad/WC, Föhn, individuell regulierbarer Klimaanlage, Satellitenfernsehen mit Pay
TV-Programmen und Sat on demand, Telefon, Zimmersafe, Minibar. Genießen Sie in den
beiden à-la-carte Restaurants „Galerie“ und „berlin tapas“ regionale Spezialitäten auf
ganz neue Art und Weise. Auf dem reichhaltigen Frühstücksbuffet mit Front Cooking Sta-
tion finden Sie eine reichhaltige Auswahl aus einem biozertifizierten Speisenangebot.
Die Checkpoint Bar mit kühlen Drinks und kleinen Snacks rundet das gastronomische
Angebot ab.
Entspannung pur finden Sie im Wellnessbereich mit Schwimmbad, Sauna, Dampfbad,
Fitness, Kosmetik und Massage tlw. gegen Gebühr. EZ Zuschlag € 52,00

UNSER TIPP: Lichterfahrt mit unserem Bus (Dauer 2-3 Stunden) inkl. Fotostopp. Sie
können die kunstvollen Kompositionen ganz aus der Nähe erleben, wir zeigen Ihnen bei
dieser Rundfahrt zahlreiche illuminierte Gebäude. Lassen Sie sich überraschen. (Extra-
kosten: 15,- € p. P.)

ABFAHRT: Münster (Bremer Platz), Greven (Rathaus)

pro Person
im DZ

€229,-
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Informationen und Buchung:

0 28 64/88 00 134
Kardinal-von-Galen-Straße 9

48734 Reken
info@lms-reisen.de

LESERREISE



Lokales | Sommerserie Sonntag, 17. Juli 2016

Kurz
notiert

KREISWARENDORF. Viel Zeit
zum Ausruhen bleibt Mit-
arbeitern wie Leitstellendis-
ponent Dennis Kellermann
während einer 24-Stunden-
Schicht nicht. Denn die Leit-
stelle muss rund um die Uhr
für Notrufe erreichbar sein.
Wer im Kreis Warendorf –

mit Ausnahme der Stadt Ah-
len – den Notruf 112 wählt,
wird unmittelbar zu einem
der 23 Mitarbeiter durchge-
stellt. In einer Schicht arbei-
ten stets vier der ausgebilde-
ten Feuerwehrbeamten, die
allesamt auch eine Ausbil-
dung zum Rettungsassisten-
ten absolviert haben. Kommt
es zu einem Katastrophenfall,
dann bedienen noch mehr
Mitarbeiter die Telefonanla-
gen. „Mit Ausnahme des
Stadtgebiets Ahlen werden al-

le Einsätze im Kreisgebiet
durch die Leitstelle dis-
poniert“, sagt Frank Sölken,
Leiter der Leitstelle. Hinzu kä-
men Rettungsdiensteinsätze
und Krankentransporte.
Dass die Leitstellendis-

ponenten allesamt auch eine
Ausbildung zum Rettungsas-
sistent haben, hat seinen
Grund. Nicht selten kommt es
nämlich vor, dass sie amTele-
fon Anleitungen zur ersten
Hilfe geben. „Ich gebe den An-
rufern zum Beispiel Hilfestel-
lung bei der Reanimation“, be-
richtet Dennis Kellermann.
Aber von Anfang an. Geht ein

Alarm in der Leitstelle ein,
dann erkundigen sich die
Leitstellendisponenten zu-
nächst nach dem Notfallort
und nach einer Rückrufnum-
mer. „Das Gespräch könnte

aus unterschiedlichen Grün-
den abbrechen, da gehen wir
lieber auf Nummer sicher“,
erläutert Frank Sölken die
Vorgehensweise. Erst nach-
dem das passiert ist, erfragen
die Profis den Grund für den
Anruf. „Wir sind immer die
Gesprächsführenden, und es
wird erst aufgelegt, wenn wir
das Gespräch beenden“, so
Sölken.
Noch während des Ge-

sprächs tragen dieMitarbeiter
der Leitstelle die aufgenom-
menen Daten in einer Maske
auf einem ihrer vier Bildschir-
me ein. So kann die Feuer-
wehr oder der Rettungswagen
sofort zum jeweiligenEinsatz-
ort geschickt werden.
Etwa 100 Anrufe nimmt ein

Mitarbeiter der Leitstellewäh-
rend einer Schicht entgegen.

Doch nicht immer bittet am
anderen Ende der Leitung
auch jemand um Hilfe. „Oft
sind es die sogenannten Ho-
sentaschenanrufe“, schmun-
zelt Sölken. Das passiere häu-
fig, wenn die Tastensperre
nicht aktiviert ist. Noch wäh-
rend er das sagt, geht ein
Alarm in der Leitstelle ein.
Eine Seniorin hat sich ver-
wählt. „Ich wollte eigentlich
den Friedhofsgärtner spre-
chen“, entgegnet sie etwas
überrascht, als Sölken sich
meldet. „Auch das kommt
vor“, sagt er, nachdem er sich
nach ihrem Befinden erkun-
digt und einen guten Tag ge-
wünscht hat.

Ein Alarm folgt auf den nächsten. Die Telefone
klingeln beinahe ununterbrochen. Die Leitstelle
für Feuerschutz und Rettungsdienst des Kreises

Warendorf hat viel zu tun – 24 Stunden lang an
sieben Tagen in der Woche.

Von Karina Linnemann

Im Einsatz: Leitstellendisponent Dennis Kellermann nimmt während
eeeiiinnneeerrr SSSccchhhiiiccchhhttt eeetttwwwaaa 111000000 AAAnnnrrruuufffeee eeennntttgggeeegggeeennn... FFFoootttooosss::: KKKaaarrriiinnnaaa LLLiiinnnnnneeemmmaaannnnnn

Bei Anruf Hilfe
Zu Gast in der Leitstelle Feuerschutz und Rettungsdienst

„
Ich gebe den Anru-
fern zum Beispiel
Hilfestellung bei
der Reanimation.

Dennis Kellermann
Leitstellendisponent„

Frank Sölken ist der Leiter der
LLLeeeiiitttsssttteeelllllleee...

Die Mitarbeiter der Leitstel­
le arbeiten in 24­Stunden­
SSSccchhhiiiccchhhttteeennn...

Interessante
Berufe

Was machen eigentlich Polizei­
seelsorger, Schwimmmeister und
Co. den ganzen Tag? In unserer
Sommerserie schauen wir sechs
Wochen lang Menschen mit un­
gewöhnlichen oder interessanten
Berufen über die Schulter.

Zur Serie

Agrarbürofachfrau
werden

KREIS WARENDORF. Frauen, die
sich für die Arbeit im Agrarbüro
qualifizieren möchten, sollten sich
umgehend bei der Geschäftsstelle
des KreislandFrauenverbandes mel­
den. Am 1. September startet in
der Kreisstelle der Landwirtschafts­
kammer Gütersloh/Münster/Wa­
rendorf ein neuer Lehrgang zu Ag­
rarbürofachfrau. Der Unterricht fin­
det jeweils donnerstags statt. Es
sind noch wenige Plätze frei.
Weitere Informationen gibt es
unter 02581/63 79 44.

Kreativ werden
Aktiv für Demokratie
KREIS WARENDORF. Bereits

zum 16. Mal schreibt das von
der Bundesregierung gegrün-
dete Bündnis für Demokratie
und Toleranz – gegen Extre-
mismus und Gewalt (BfDT)
denWettbewerb „Aktiv für De-
mokratie und Toleranz“ aus.
Der heimische Bundestags-

abgeordnete Reinhold Send-
ker (Westkirchen) würde sich
über eine rege Teilnahme von
Initiativen aus dem Kreis Wa-
rendorf freuen: „Eine Demo-
kratie braucht Menschen, die
sich in die Angelegenheiten
vor Ort einmischen. (...)“
Für die Gewinner der Aktion

winken Geldpreise in Höhe
von 1000 bis 5000 Euro und

eine verstärkte Präsenz in der
Öffentlichkeit. Gesucht wer-
den vorbildliche und nach-
ahmbare zivilgesellschaftli-
che Projekte aus dem gesam-
ten Bundesgebiet, die bereits
durchgeführt wurden.
Die Projekte müssen sich in

den Themenfeldern Demo-
kratie, Toleranz, Integration,
Gewaltprävention, Extremis-
mus, Antisemitismus bewe-
genund solltenhauptsächlich
von Ehrenamtlichen getragen
werden.
Einsendeschluss ist der 25.

September. Weitere Informa-
tionen gibt es unter: www.bu-
endnis-toleranz.de.

KREIS WARENDORF. Die aktuelle
Themenausstellung des Kreiskunst­
vereins Beckum­Warendorf setzt
die im Jahr 2014 erfolgreich be­
gonnene Ausstellungsreihe zum
Thema Heimat mit dem Titel „An­
kommen – Suche nach Heimat“
fort. Insgesamt haben 54 Künstler
150 Werke eingereicht. Davon hat
die Jury 85 Werke von 42 Künst­
lern für die am heutigen Sonntag
(17. Juli) beginnende Ausstellung
ausgewählt. Zur Eröffnung der
Ausstellung um 15 Uhr im Mu­
seum Abtei Liesborn wird recht
herzlich eingeladen. Die Finissage
der Ausstellung MyHeimat.2016
mit anschließender Katalogpräsen­
tation findet am 21. August um
15 Uhr im Museum Abtei Liesborn
statt. Foto: Kunstverein

Was ist
eigentlich Heimat?

www.ag-muensterland.de
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Kathrin Pokrandt

Telefon 0 25 81. 63 53-20

E-Mail anzeigen.telgte@

ag-muensterland.de

Telgte, Everswinkel, Beelen,

Ostbevern, Westbevern

Bettina Piotrowski

Telefon 0 25 81. 63 53-21

E-Mail anzeigen@

blickpunkt-warendorf.de

Warendorf, Freckenhorst,

Sassenberg, Milte

Christian Loheider

Telefon 0 23 82. 80 88-62

E-Mail anzeigen@

blickpunkt-am-sonntag.de

Ahlen, Hamm, Beckum, Ennigerloh

Silke Diecksmeier

Telefon 0 23 82. 80 88-60

E-Mail redaktion@

blickpunkt-am-sonntag.de

Ahlen, Beckum, Telgte,

Ostbevern, Everswinkel

Karina Linnemann

Telefon 0 25 81. 63 53-71

E-Mail redaktion@

blickpunkt-warendorf.de

Warendorf, Sassenberg,

Beelen

I AHRE NSPRECHPARTNER
für gewerbliche Anzeigen und Redaktion



Lokales Sonntag, 17. Juli 2016

Verteilung, Kleinanzeigen
0 25 81/63 53 25

Anzeigen
0 25 81/63 53 10
anzeigen@
blickpunkt­warendorf.de

Redaktion
0 25 81/63 53 71
redaktion@
blickpunkt­warendorf.de

www.ag­muensterland.de

Kontakt

FRECKENHORST. Elf Kinder
im Alter von acht bis elf Jah-
ren haben amDonnerstagvor-
mittag für ihren großen Auf-
tritt geprobt. Sie alle hatten
sich zuvor zumKurs „Theater-
schnuppern“ im Rahmen der
Ferienspieltage angemeldet.
Theaterpädagogin Jutta

Maier hatte ihnen das Stück
„Pfeifkonzert“ von Ursula
Wölfel mitgebracht. Die jun-
gen Laienschauspieler waren
direkt Feuer und Flamme.
Doch bevor die Vorhänge am
Nachmittag geöffnet werden
konnten, mussten sich die
Kinder erstmal aufwärmen

und ihre Texte undChoreogra-
phien lernen. „Wirhabenpan-
tomimisch einen Ball gewor-
fen und Dehnübungen ge-
macht“, sagt
Alina (10)
über die Vor-
bereitungen.
Alexander,

gespielt von
Jannis (8), ist
der Boss an
der Schule. Alle Kinder tanzen
nach seiner Pfeife. Doch eines
Tages betritt eineneue Schüle-
rin den Pausenhof. Senta, ge-
spielt von Mara (11), lässt sich
von demMöchtegern-Boss gar

nichts sagen–und siehat eine
eigene Pfeife, nach der die
Kinder tanzen. Die Schüler
werden zwischen Senta hin

und her ge-
rissen – bis
plötzlich
noch weitere
in wieder
andere Pfei-
fen pusten.
Doch es gibt

ein Happy End. „Wir brauchen
gar keinen Boss, wir können
doch alle miteinander spie-
len“, heißt es zumEnde des et-
wa zehnminütigen Stücks.
Die elf Kinder haben sich

selbst in das Stück mit einge-
bracht. Aber es gab auch ein
paar Regeln. „Wir müssen im-
mer zum Publikum schauen
und laut sprechen“, erklärt die
elfjährige Charlotte während
der Probe. Christoph (8) und
Tom (9) fanden das Theater-
spiel sehr lustig und interes-
sant. „Es macht sehr viel Spaß
und man vergisst andere
stressige Sachen dabei“, sagt
Tom über den spannenden
Tag im Freckenhorster Bür-
gerhaus.

Im Freckenhorster Bür­
gerhaus ist ein lautes
Pfeifkonzert zu hören.

Doch nicht etwa ein
wildgewordener Schieds­

richter treibt dort sein
Unwesen.

Von Karina Linnemann

Theater­Stars von morgen haben am Donnerstag das Stück „Pfeifkonzert“ im Freckenhorster Bürgerhaus
aufgeführt. Foto: Karina Linnemann

Wir brauchen keinen Boss
Ferienspieltage: Kinder schnuppern Theaterluft„

Es macht sehr viel
Spaß und man
vergisst andere
stressige Sachen

dabei.
Tom, neun Jahre alt„

Zum Schaugarten
radeln

EINEN­MÜSSINGEN. Der Heimat­
verein und die Frauengemein­
schaft weisen auf eine gemeinsa­
me Radtour hin. Ziel ist der Schau­
garten der Firma Nebelung in
Füchtorf. Start ist am Mittwoch
(20. Juli) um 10.30 Uhr am Hei­
mathaus in Einen. Für ein Mittags­
picknick unterwegs sollte sich je­
der etwas einpacken. Nach einer
Führung im Schaugarten folgt
dann noch eine Pause mit Kaffee
und Kuchen. Angesprochen sind
alle Radfahrer aus Müssingen,
Einen und der Umgebung.

Kurz
notiert

Zigarettenautomat
gestohlen

WARENDORF. In ein Restaurant im
Warendorfer Ostbezirk brachen
Unbekannte in der Nacht zu Mon­
tag ein. Der oder die Täter stahlen
aus den Räumen einen Zigaretten­
automaten. Aufgrund der Größe
und des Gewichts des Diebesguts,
dürfte der Abtransport mit einem
Fahrzeug erfolgt sein. Wer kann
Angaben zu dem Einbruch ma­
chen? Hinweise nimmt die Polizei
in Warendorf, 0 25 81/94 10 00
oder per E­Mail: Poststelle.waren­
dorf@polizei.nrw.de, entgegen.

Die elf Kinder
haben sich selbst
in das Stück mit
eingebracht.

Attraktiver Arbeitgeber
KREISWARENDORF. Die Ver-

einbarkeit von Beruf und Fa-
milie, Wertschätzung und ein
gutes Arbeitsklima sind nur
einige Merkmale, die einen
attraktiven Arbeitgeber aus-
machen. Um dieses Engage-
ment herauszustellen und zu
belohnen, haben der Kreis

Warendorf und die gfw - Ge-
sellschaft für Wirtschaftsför-
derung Kreis Warendorf den
Wettbewerb „Attraktiver
Arbeitgeber im Kreis Waren-
dorf“ ausgelobt. Die Teilnah-
me am Wettbewerb ist unab-
hängig von der Betriebsgröße.
Interessierte Unternehmen

können sich bis zum 30. Sep-
tember 2016 unter www.gfw-
waf.de oder direkt bei der zu-
ständigen Projektleiterin der
gfw Bettina Dittmar, 0 25 21/
85 05 55 dittmar@gfw-
waf.de anmelden. Infokarten
liegen in allen Rathäusern des
Kreises Warendorf aus.

www.internat-loburg.de/internat@die-loburg.de

Das Arbeitsverhältnis wird zunächst befristet bis zum 31.07.2017 geschlossen.
Eine Weiterbeschäftigung wird angestrebt.
Schwerbehinderte oder diesen gleich gestellte Menschen werden bei gleicher
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Zu Ihren Aufgaben gehören:
Transport der InternatsschülerInnen mit den Internatsbullis
insb. zum/vom Bahnhof Ostbevern-Brock, HBF Münster,
Flughafen FMO, Behördengänge.

Wir erwarten:
Führerschein Klasse B - PKW/ Kleinbusse (ehemals Führerschein Kl. 3,)
Flexibilität, Selbstständigkeit, Offenheit und Vertrauenswürdigkeit,
eine positive Grundeinstellung zur katholischen Kirche.

Wir bieten:
eine leistungsgerechte Vergütung,
eine Teilzeitstelle im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung,
zunächst befristet auf 1 Jahr,
eine zusätzliche, betriebliche Altersversorgung.

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an:
Stiftung Collegium Johanneum
Herrn Dr. Oliver Niedostadek
Loburg 15
48346 Ostbevern
E-Mail: internat@die-loburg.de

Für unser Internat, in dem ca. 110 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene
leben, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

Kurierfahrerin/Kurierfahrer

Schloss Loburg · Loburg 15 · 48346 Ostbevern · Tel.: 02532 87 159

Thomas Philipps Sonderposten

30%
auf das ganze Sortiment!

Deshalb:

Osnabrücker Str. 21 49143 Bissendorf

Das sollten Sie nicht verpassen!

Wir brauchen Platz
wegen anstehender
Renovierung!

GmbH & Co. KG
Osnabrücker Str. 21 • 49143 Bisse

NUR IN BAD LAER!

Bad Laer, Bielefelder Straße 42
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09:00 - 19:00 Uhr, Sa. 09:00 - 16:00 Uhr
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ANZEIGENSCHLUSS
MI. 17. AUGUST 2016

Vom Kinderwunsch über

Schwangerschaft bis zur

Geburt und den ersssten

Wochen als Familie – eineee

Hilfe bei Fragen runnnd um

diese spannende Phhhase mmmit

Tipps und Ratschlägggen.

Diese Sonderbeilage

erscheint am

Sonntag, 28. August

und Mittwoch,

31. August 2016.

UNSERE NÄCHSTE SONDERBEILAGE

Hallo, da bin ich!

AUFLAGE
ca. 294.000
Exemplare

Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Piotrowski

Tel. 0 25 81 63 53 21 | anzeigen@blickpunkt-warendorf.de
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Hängen geblieben ­ die schnelle Woche

Bungen
und Bögen
Wenn am 20. August Waren­
dorfs Altstadt wieder eine lange
Nacht in geheimnisvolles rotes
Licht getaucht wird, begleiten
eine Reihe von Kaufleuten das
Heimatfest „Mariä Himmelfahrt“
mit einer besonderen Kunstak­
tion. Sie präsentieren in 18
Schaufenstern 14 Künstler, die
sich auf ganz unterschiedliche
Weise mit dem Marien­Thema
auseinandersetzen. Das Motto
lautet: „Maria – Im Puls der
Zeit“.

Gemeinsam 181
Jahre im Dienst
Eine deutliche Zäsur im Perso­
nalbestand am Mariengymna­
sium erfolgte mit der Verab­
schiedung fünf langjährig tätiger
Kolleginnen und Kollegen zum
Ende des Schuljahres. Schulleite­
rin Uta Schmitz­Molkewehrum
bedankte sich für treue Dienste
bei Regina Klose­Wittler, Elisa­
beth Zöller, Joachim Bartscher,
Karl­Bernd Bleiker und Walter
Schmalenstroer.

Segler bestehen Prüfung
Am ersten Juli­Wochenende haben die Schüler des Warendorfer Was­
sersportvereins ihre Prüfung oder Teile der Prüfung zum Sportbootfüh­
rerschein Binnen bestanden. Bei idealen Wetterbedingungen mussten
die Segler auf dem Emssee beweisen, dass sie in der Lage sind, ein
Segelboot zu führen. Foto: Warendorfer Wassersportverein

25 Jahre im Dienst
Ingo Arlt und Frank Höfs haben
im Werk Warendorf der Kalk­
sandsteinwerke Westfalen­Lippe
ihr 25­jähriges Dienstjubiläum
begangen. Geschäftsführer Dr.
Hans Georg Leuck ehrte beide
für ihre langjährige Treue. Zu­
dem würdigte er ihre Verdienste
um das Werk. Beide Jubilare sei­
en sehr zuverlässig. Foto: Kalk­
sandsteinwerke

Feuerwehr rück
182 mal aus
44 Einsätze haben die Löschzüge
der Feuerwehr der Stadt Waren­
dorf im Juni bewältigt. Die Halb­
jahresbilanz weist damit 182 Ein­
sätze auf. 21 mehr als noch im
ersten Halbjahr 2015. Im Stadt­
gebiet gab es vier Brandeinsätze.
Hinzu kamen 29 technische Hil­
feleistungen nach Verkehrsunfäl­
len, fünf mal auslaufende Be­
triebsstoffe, vier Türöffnungen
hinter denen jeweils eine hilflo­
se Person vermutet wurde, fünf
Amtshilfen für die Polizei, drei
Tierrettungen und ein Gasgeruch
in einer Wohnung. Unwetterbe­
dingte Einsätze zählten ebenfalls
zu den Aufgaben der Feuerwehr.

Teppiche waschen
und pflegen
Neueröffnung in der Oststraße

WARENDORF. Rico Biela hat
am 1. Juli seine Teppich-Wä-
scherei in der Oststraße eröff-
net. Dort werden Teppiche nach
altpersischer Tradition ohne
Chemikalien gereinigt. Darüber
hinaus können sie auch repa-
riert, gefettet und entmottet wer-
den.

Ein besonderer Service: Die
Teppiche werden auf Wunsch

kostenlos von dem eigenen Zu-
hause abgeholt und auch wie-
der gebracht. Auch die Beratung
ist kostenlos.

Die Teppich-Wäscherei bietet
zur Neueröffnung besondere
Aktionen an. Wer mehr darüber
erfahren möchte, kann sie mon-
tags bis freitags von 10 bis 19
Uhr sowie samstags von 10 bis
15 Uhr aufsuchen.

Neu in Warendorf: Die Teppich­
Wäscherei von Rico Biela. Foto:
KKKaaarrriiinnnaaa LLLiiinnnnnneeemmmaaannnnnn

Neues aus der Geschäftswelt

Der Bahnübergang Blumenstraße ist für Autofahrer, Radfahrer und
Fußgänger voll gesperrt.

Blut spenden
EINEN. Das Rote Kreuz ruft am 25. Juli (Montag) in Einen zur

Blutspende auf. Blutspender sind von 16 bis 20 Uhr im Pfarr-
heim St. Bartholomäus, Bartholomäusstraße, herzlich will-
kommen. Für die sommerliche Unterhaltung verschenkt der
DRK-Blutspendedienst in diesem Quartal ein Kartenspiel.
Wer Blut spendenmöchte,mussmindestens 18 Jahre alt sein

und sich gesund fühlen. Zum Blutspendetermin bitte den Per-
sonalausweis und – falls vorhanden – den Blutspendeausweis
mitbringen.

Ferienzeit ist Baustellenzeit
– das gilt auch für Waren-
dorf. Diese Baustelle aber hat
es in sich: Die Deutsche Bahn
führt auf der Strecke zwi-
schen Rheda-Wiedenbrück
und Münster (RB 67) um-
fangreiche Gleisarbeiten
durch.

WARENDORF. Die Folgen:
Umleitung des Straßenver-
kehrs, Schienenersatzverkehr
zwischen Beelen und Telgte
sowie nächtlicher Baulärm
für die Anlieger.
Seit Dienstag ist die Blumen-

straße zwischen der Bahnhof-
straße und der Zumlohstraße
sowohl für Autofahrer als
auch für Radfahrer und Fuß-
gänger vollständig gesperrt.

Wenn alles nach Plan läuft,
sollen die Arbeiten bis zum 4.
August abgeschossen sein, die
Sperrung wird also rund drei-
einhalb Wochen dauern. Die
Stadt Warendorf empfiehlt
den Verkehrsteilnehmern,
denBereich zumeidenunddie
Umleitungsschilder zu beach-
ten.
Grund für die Bauarbeiten:

„dringende Instandsetzungs-
arbeiten“, die zur „betriebssi-
cheren Erhaltung der Schie-
nenwege notwendig“ sind,
teilt die DB Netz-AG in einer
Pressemitteilung mit. Dem-
nach müssen die Gleise 1 und
2 im Bahnhofsbereich erneu-
ert werden. Damit der Zugver-
kehr sowenigwiemöglich be-
einträchtigt wird, werden die-

se Arbeiten auch in den Näch-
ten durchgeführt.
Durch die Gleisbauarbeiten

kann es unter Umständen zu
Lärmbelästigungen kommen.
Die Ausnahmegenehmigung
für die Arbeiten erteilte die
Untere Immissionsschutzbe-
hörde des Kreises Warendorf.
In acht Nächten wird kom-

plett durchgearbeitet; an den
übrigen Tagen beginnen die
Bauarbeiten um 5 Uhr in der
Früh und können bis 23 Uhr
am Abend andauern. Die An-
zahl der Nachtschichten sei
auf das notwendige Mindest-
maß reduziert worden, hieß
es dazu im Kreishaus. Auch
der Baulärm soll so gering wie
möglich gehalten werden.
Beeinträchtigungen gibt es

auch im Zugverkehr: Bis Frei-
tag (29. Juli) fahren zwischen
Beelen und Telgte keine Züge.
Vom 30. Juli bis 3. August ist
die Strecke von Telgte bis Rhe-
da-Wiedenbrück gesperrt. Im
Klartext heißt das: Bis ein-
schließlich 3. August wird der
Bahnhof Warendorf nicht an-
gefahren, dafür gibt es einen
Schienenersatzverkehr.
Dabei gelten für die Busse

„veränderte Fahrzeiten“, wie
Eurobahn-Sprecherin Danica
Dorawa auf Anfrage unserer
Zeitung mitteilte. In Richtung
Münster fahren die ersten
Busse um 5.05 Uhr, 5.55 Uhr,
6.30 Uhr und 7 Uhr, dann ab
7.30 Uhr jeweils stündlich bis
23.30 Uhr. In Richtung Biele-
feld gibt es die ersten Verbin-

dungen um 5.20 Uhr, 6.40 Uhr,
7.30 Uhr, 8.35 Uhr und dann ab
9.30 Uhr stündlich ebenfalls
bis 22.30 Uhr. Der letzte Bus in
diese Richtung fährt um 23.05
Uhr. Die Bushaltestellen für
den Schienenersatzverkehr
finden sich an folgenden Or-
ten: Telgte (Bahnhofsvor-
platz), Raestrup-Everswinkel
(Bahnhof), Bahnhof Waren-
dorf, Bahnhof Beelen, Clarholz
(Marktplatz, Herzebrock
(Samtholzstraße / Ecke am
Halloh), Bahnhofstraße in
Herzebrock (Wendeplatz „Park
and Ride“), Bahnhofsvorplatz
(Rheda-Wiedenbrück).

Bahnhof außer Betrieb
Übergang Blumenstraße gesperrt / Schienenersatzverkehr eingerichtet

Umschulungen
und Qualifizierungen
ab Juli 2016
TÜV NORD Bildung führt Umschulungen und Qualifizierungen in
über 30 Berufen durch. Die Agentur für Arbeit oder das Jobcenter
fördern in bestimmten Fällen mit Bildungsgutscheinen. Wir bera-
ten Sie gern zu Angeboten und Förderprogrammen.
U. a. in den Berufsfeldern:

Kraftverkehr / Lager und Logistik
Metall und Elektro
Kaufmännische Berufe
Handwerk

15 Bildungszentren in NRW

TÜV NORD Bildung GmbH & Co. KG
info-bildung@tuev-nord.de
www.tuev-nord-bildung.de

Jetzt in formieren!

0800/8888121

Kostenlose Servicenummer
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:DAYSHAPPY
SCHON

AB 12.590,– €1

INNKLUSIVE:
AUDIOSYSTEM MIT 444 LAAAL UTSPRECHERN, CD-PLAAAL YEEER,
USB-ANSCHLUSS UNNND BLUETOOTH®-FREISPRECHHHEINRICHTUNGG
AUSSENSPIEGEL ELEEEKTTTK RISCH EINSTELL- UND BEHHHEIZBAR
GESCHWINDIGKEITSSSREGLER UND -BEGRENZER
KKLLIIMMAAAANNLLAAL GGEE

DER NEUE CITROËN C-ELYSÉE
PURETECH 82 SELECTION

www.citroen.de

Fragen Sie nach unseren TOP-Dienstwagen- und Vorführwagenangeboten!

XXXXXXXXXXXAngry Birds™ © 2016 Rovio Entertainment Ltd. and Rovio Animation Ltd. All Rights
Reserved. 1Privatkundenangebot für den neuen CITROËN C-ELYSÉE PURETECH 82 SELECTION (60
KW), gültig bis zum 31.07.2016. Abb. zeigt evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung.

Kraftstoffverbrauch innerorts 6,0 l/100 km, außerorts
4,3 l/100 km, kombiniert 4,9 l/100 km, CO2-Emissionen
kombiniert 114 g/km. Nach vorgeschriebenem
Messverfahren in der gegenwärtig geltenden Fassung.
Effizienzklasse: C

AUTOHAUS LÜTKE UPHUES
Ihr CITROËN-Händler im Herzen des Münsterlandes

Martin-Luther-King-Weg 51 48155MÜNSTER (H)

Der gute Ruf 0251 / 28057-0 www.luetke-uphues.de

Schützenstraße 87 48329 HAVIXBECK (V)
Der gute Ruf 02507 / 9831-0 www.luetke-uphues.de

Splieterstraße 29 48231WARENDORF (V)
Der gute Ruf 02581 / 78964-0 www.luetke-uphues.de
(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle
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Horoskop vom 18.07.2016 bis 24.07.2016
WIDDER (21.03.– 20.04.)

Verabreden Sie sich unbedingt mal wieder. Genießen Sie es mit Freunden oder
Bekannten zusammen zu sein. Egal ob gemeinsame Unternehmungen oder auch
nur gute Gespräche, verschiedenste Themen bringen Sie auf andere Gedanken.
Ab und zu muss man den Kopf erst freibekommen, um wichtige Entscheidungen
nicht zu überstürzen. Das Für und Wider sollte so sorgfältig abgewogen werden.

STIER (21.04.– 20.05.)

Schalten Sie ruhig mal einen Gang runter und lassen sich von der Hektik anderer
nicht anstecken. Beruflich muss nicht jede Herausforderung angenommen
werden. Kritische Anmerkungen so genannter guter Kollegen sollten Sie sich
nicht zu sehr zu Herzen nehmen. Verhalten Sie sich bei dienstlichen Besprechungen
besser diplomatisch und lassen Sie sich auf keinen Tratsch ein.

ZWILLINGE (21.05.– 21.06.)

Genießen Sie Ihr momentanes Wohlbefinden. Sie und Ihr Partner sind zurzeit
auf der gleichen Wellenlänge und ein Herz und eine Seele. Sie verstehen es
Komplimente zu machen und ein harmonisches Miteinander aufzubauen. Es ist
die richtige Zeit, um zuversichtlich in die Zukunft zu blicken und neue gemeinsame
Vorhaben zu planen oder sogar schon zu verwirklichen.

KREBS (22.06.– 22.07.)

Sie sind kreativ und stecken voller Ideen. In dieser Woche können Sie einfach
alles schaffen. Die Sterne stehen so gut für Sie, dass Sie die Chance jetzt sogar
ergreifen müssen. Trauen Sie sich einfach. Es kann und wird nichts schiefgehen.
Sie müssen selbst an sich glauben und auf sich vertrauen. Diese Gelegenheit
dürfen Sie sich nicht entgehen lassen. Nutzen Sie die Gunst der Stunde.

LÖWE (23.07.– 23.08.)

Laufen Sie vor Ihren Problemen nicht länger davon. Es hat keinen Sinn
Luftschlösser zu bauen. Achten Sie dennoch darauf, dass Sie sich nicht zu viel
vornehmen. Da Sie praktisch veranlagt sind, können Sie durchaus realistische
Pläne schmieden. Nur Mut, dann können Sie endlich wieder Erfolge verzeichnen
und Ihren Zielen einen großen Schritt näher kommen.

JUNGFRAU (24.08.– 23.09.)

In Ihrer Beziehung kracht es gewaltig. Ein passives Verhalten führt in Ihrer
momentanen Lage sichtlich nicht zum gewünschten Erfolg. Es bringt leider gar nichts,
wenn Sie immer nur um den heißen Brei herumreden. Um die Unstimmigkeiten aus
dem Weg zu räumen, müssen Sie unbedingt mit Ihrem Partner sprechen. Bedenken Sie
dabei jedoch stets, dass Sie sich Ihrem Partner gegenüber fair verhalten.

WAAGE (24.09.– 23.10.)

Gehen Sie doch mal wieder aus. Sie machen jetzt schnell neue Bekanntschaften.
Da Sie für alles Unbekannte aufgeschlossen sind, lassen sich auch gut Kontakte
knüpfen. Ihre charmante und unternehmungslustige Art wirkt unglaublich
anziehend. In dieser momentanen Situation können sich nachhaltige Freund-
schaften entwickeln. Nur Mut, Ihr Neuanfang steht unter einem guten Stern.

SKORPION (24.10.– 22.11.)

Die Sterne stehen günstig für Sie. Im Berufsleben läuft alles wie am Schnürchen.
Sie sind kreativ und können Ihre eigenen Ideen gut mit einbringen. Selbst in
Gesprächen mit Ihren Vorgesetzten finden Sie stets den richtigen Ton und
können somit punkten. Mit viel Gespür für Ihre Kollegen machen Sie sich
weiterhin beliebt. Nutzen Sie die Gunst der Zeit, um an Ihrer Karriere zu feilen.

SCHÜTZE (23.11.– 21.12.)

Es ist der ideale Zeitpunkt, um neue Vorhaben in die Tat umzusetzen. Ihre Mitmen-
schen stehen voll und ganz hinter Ihnen und unterstützen Sie bei Ihren Plänen.
Behalten Sie jedoch stets einen klaren Kopf, um nicht den Überblick zu verlieren.
Kleine Pausen sollten Sie Ihrem Körper auch ab und zu gönnen. Ihre Gesundheit
wird es Ihnen danken. Sie können alles meistern.

STEINBOCK (22.12.– 20.01.)

Mit den besten Freunden gehen Sie durch dick und dünn. Bei Freundschaften zählt
die Qualität oft viel mehr als die Quantität. In der letzten Zeit hat es ein wenig
gekriselt und Sie sind noch immer ein bisschen enttäuscht. Sprechen Sie offen
über Ihre Gefühle. Manchmal ist der Mund einfach schneller als der Kopf. Vergessen
Sie nie, was Sie an Ihrem Freund haben. Sie ergänzen sich einfach wunderbar.

WASSERMANN (21.01.– 19.02.)

Es ist nie zu spät für einen Neubeginn. Sie möchten sich beruflich verändern?
Dann ergreifen Sie jetzt Ihre Chance. Sie können sich selbst verwirklichen und
anfangen Ihre Träume zu leben. Anerkennung und beruflicher Erfolg sind Ihnen
garantiert. Achten Sie jedoch auch auf Ihre Gesundheit, tanken Sie neue Energie
und setzen Sie Ihre Kräfte sinnvoll ein.

FISCHE (20.02.– 20.03.)

Auf Sie wartet eine aufregende Woche. Privat sind sie voll auf Harmonie
eingestellt. Versprechen Sie sich von einer neuen Bekanntschaft jedoch nicht
zu viel, so bleibt Ihnen eine herbe Enttäuschung erspart. Im Job müssen Sie
sich auf neue Herausforderungen gefasst machen. Sie müssen jetzt versuchen
Ihr inneres Gleichgewicht zu finden. Ihre Familie wird Sie dabei unterstützen.

Haushaltshilfe in Drensteinfurt
gesucht, für 4-6 Std./wöchentlich.
(auf Minijob-Basis). Tel. ab 19 Uhr,
0170/3232912

Nette, junge Familie mit kleinem
Kind und lieben Hund, sucht eine
zuverlässige und gründliche Putz-
hilfe für 3 Stunden pro Woche in
Ascheberg. 10 €/Stunde. ☎ 0157/
35615685

Für unseren Standort
Telgte suchen wir

Mitarbeiter
zu sofort.

Vollzeit (gern Quereinsteiger,
werden von uns ausgebildet)

Auszubildende Sport- u. Fitnesskaufmann/-frau
Studenten für duale Studiengänge

Kurze Bewerbung an: regio@vivafitness.de, Herr Schöne

pd Warendorf · 02581/78945-0
Ausbildung beendet?

Aber Sie haben noch keine Festanstellung?
Dann kommen Sie gern zu pd.

Wir suchen Mitarbeiter aus allen Fachbereichen!!!
Es lohnt sich für Sie.

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin bei uns.
Wir freuen uns auf Sie

Von-Ketteler-Straße 17 · 48231 Warendorf
info-pdwa@personaldienst.de

www.personaldienst.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

LKW-Fahrer (m/w)

in Voll- oder Teilzeit
für Transporte im Nahverkehr (Raum Warendorf)

Voraussetzung: FSK CE oder die alte Klasse 2.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter
02861/934114 oder 0151/42224114

Borchers Kreislaufwirtschaft GmbH
Hansestraße 44 · 46325 Borken

Putzhilfe für gepflegten Haushalt in
Nordkirchen gesucht. Auf 450 €-
Basis. 4 Stunden in der Woche.
☎ 0160/90575463.

Wir suchen zu sofort freundliche
Verkäufer/in in Teilzeit und auf
450€-Basis. Grillstube zur B64 in
Warendorf. Wir freuen uns auf
Ihren Anruf: ☎ 02581-8842

Wir suchen

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für die Verteilung der Tageszeitung
von montags bis samstags

in der Nacht.

Über Bewerbungen aus den
BereichenWARENDORF,

EVERSWINKEL, FÜCHTORF,
TELGTE und DRENSTEINFURT
würden wir uns besonders freuen.

Telefon (0251) 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

HAUSHALTSHILFE in Burgsteinfurt
gesucht, für 4-6 Std. wöchentlich
☎ 0173/962 67 86.

Suche Putzfrau für 2 Std./Woche in
LH. ☎ 0152/07562697

Nebenverdienst d. Werbefolien
auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Zuverlässige Reinigungskräfte ge-
sucht. (Nr. 26) Gebiet: Ostbevern.
AZ: Mo. – Fr. ab ca. 7.00 Uhr 1,75
Std. Bewerbung unter: ☎ 05 41 /
9 12 18 26 oder e-mail: os@rdg-
rational.de

Reinigungskräfte mit Erfahrung
für Discounter gesucht. Einsatzge-
biete in: Telgte - Orkotten, Ostbe-
vern - Wischhausstr. Wir bieten
Minijob zu 9,80€ je Std., Mo-Sa
6.00/6.30 bis 7.15/8.30 Uhr. RSM
GmbH & Co. KG, Von-Steuben-Str.
10, Münster, Frau Kuschmieder
☎ 0170/3602641

Zusteller/in gesucht: Die
Aschendorff Direkt sucht für sams-
tags und/oder mittwochs Zusteller
(m/w) für die Dreingau Zeitung ab
13 Jahren auf 450-EUR-Basis. Über
Bewerbungen für den Bereich
Ascheberg, Davensberg, Senden-
horst und Albersloh würden wir
uns besonders freuen. Die Zeitun-
gen können Sie tagsüber und bei
freier Zeiteinteilung bis 18:00 ver-
teilen.Melden Sie sich, wir freuen
uns auf Sie! Ref: Dreingau-Zeitung,
☎ 0251 / 690-664 od. E-Mail:
zustellerbewerbung@aschendorff.
de

Nicht gleich wegwerfen! Möbel-
reparaturen und Aufarbeitungen
sowie Lackierungen und mehr.
☎ 0152/05839586.

Fensterputzer gesucht? M1-
Reinigungsservice reinigt alles zum
Festpreis. www.m1-group.de,
☎ 01 51/56 97 88 52

Buchtipp: Gerhard Willis. So poor in
splendour - when walls kill. Zwei-
spr. Edition, So arm im Glanz -
wenn Mauern töten. Flucht, Globa-
lisierung, Hoffnung, 148 Seiten,
14,90 Euro. www. westfälische-
reihe.de

A.T. Meisterbetrieb übernimmt
Badinstall., Fliesen, Maler, Garten,
Beton, Trockenbau, Innen-/Aus-
senputz. ☎ 0157-82676660

Frührentner übernimmt sämtl.
Garten- u. Pflasterarbeiten (He-
cken- u. Strauchschnitt, Terrassen,
Wege, Minibaggerarbeiten, Neu-
anlagen usw.) mit Abtransport.
Sämtl Maschinen vorhanden, steu-
erl. absetzbar. ☎ 01 71/1 92 23 53

IW E-Tech Elektrotechnik Ich biete
professionelle Elektroinstallation,
Reparaturen zu festen und bezahl-
baren Preisen. ☎ 0176/82003359
oder iw_e-tech@arcor.de

Einblasdämmung für Außenwände,
Dachböden, Dachschrägen, Holz-
fußböden uvm. Fa. H. Hiltscher,
☎ 0 52 42/3 62 25.

Norderney, App. m. Balkon, 2 Pers.,
NR, Schwimmbad mit Tageslicht
und Sauna, 2 Min. vom Nord-
strand, ☎ 02574/1273.

Nordsee/Hooksiel, FeWo ab 35 €,
strandnah, ☎ 01 71/4 21 90 85.

Schönwald im Schwarzwald, Luft-
kurort, sehr gepflegtes Ferienap-
partement mit Balkon, 2 Pers.,
Sauna und Schwimmbad im Haus,
☎ 02 51 / 3 83 48 28.

Dangast: App. für 2 Pers., TV,
Terrasse, Fahrräder. ☎ 04 41/
4 19 11.

Bornholm: 1A FH, Meerbl., 2-8 P,
Juli, Aug., Sept. fr., ☎ 05101/3646.

Heiligenhafen, Ostsee, schöne
Fewo im Ferienpark, 4 Pers. inkl.
Bad, Sauna, Kinderspielwelt,
24.07.-31.07., ab 04.08. und Herbst-
ferien frei. ☎ 02533/1893

Dahme - FeWo, 2 Pers., (Sackgasse)
strandnah. ☎ 0 43 64/82 14.

Greetsiel, Komfort FeWo ab 28.07.
frei, Terr., Räder. ☎ 05471/1014

Norderney, gepfl. App´s, ab 25.09.,
Top-Lage, 1-4 Pers., teilw. Balkon,
Terrasse. ☎ 02508/9996270

Norderney, d. Krankh. frei 13.-21.8.
u. 9.10.-16.10., FeWo 2-3 P., 40 m²
Blk., zentr., rhg. ☎ 0171/2689496

Sauerland- Kichhundem, Bauernhof
- Pension Bertram, 3 Tage Über-
nachtg. / Frühstck., 2 Erwachsene,
2 Kinder, incl. Karl May Festspiele
Elspe, Fort Fun Abenteuerland,
Komplettpreis 349 €. www.pen-
sion-bertram.de / ☎ 02764-7677

Norden-Norddeich, schöne FeWo
m. Garten u. Wintergarten,
☎ 0172/5879322, www.kleine-
riege.de

Cuxhaven-Sahlenburg: 3 Fewos 2*,
1-6 Personen, strandnah, gepfl.,
keine Haustiere ab 20.8. frei.
☎ 04921/21605.

Pt. Soller: 1A-App., Meerbl., 2-4 P.,
Juli, Aug., Sept. fr., ☎ 05101/3646

Borkum: FeWo frei ab 21.8., 2-4
Pers. ☎ 05172/944043.

Ferienwohnung in Carolinensiel:
www.ferienhaus-grawe.de
☎ 0527-6952197; Mobil: 0157-
737039588

Nordsee - Dollard, Weener, FH, 2-5
P., direkt am Yachthafen, zu verm.,
☎ 02506/7815.

Kroatien - Pasman, FH + FeWo
kurzfristig frei, FH - 2 Min. bis zum
Strand, FeWo - 100 m zum Strand
☎ 02507/572274.

Sie sucht großzügigen Ihn, ab 50
Jahre, für gelegentliche inter-
essante Treffs. ☎ 01719455238

Sucht Sie einen vitalen Mann? Er: 58
J./1,80m/78 kg, ungebunden! Sie:
mollig oder auch zierlich!
☎ 0157/70620762

Wir bieten Ihnen eine liebevolle,
individuelle und bezahlbare 24-
Std.-Betreuung, aber auch Betreu-
ung nach § 45b SGB XI in Ihrem
Zuhause an. Hand in Hand - Hel-
fende Hände im Alter, Anna Silve-
stri, Freckenhorster Str. 51, 48231
Warendorf ☎ 02581-634565 E-
Mail: annasilvestri@gmx.de

24-Std. Senioren-Pflege, zu Hause,
seriös u. legal. ☎ 0163/4807728

Compass Yachtzubehör aus
Ascheberg sucht aus naher Umge-
bung für die Anprobe zwecks Pass-
formkontrolle Damen mit Konfekti-
onsgröße 38 bei einer Körpergröße
von ca. 1,70 m. Bitte melden bei
Frau Brockmeier. ☎ 02593/915398

Wir suchen ab sofort
zuverlässige, erfahrene

Reinigungskräfte (m/w)
für die Unterhaltsreinigung in
einem Großobjekt in Telgte

Arbeitszeit: Mo.–Fr.: 15.30–17.00 Uhr
Sa./So. nach Vereinbarung

geringfügig
Bitte telefonisch bewerben bei:
Gegenbauer Services GmbH
Tel. 0561 5709877253

Reinigungskräfte mit Erfahrung
für Discounter gesucht. Einsatzge-
biete in: Everswinkel - Alverskirche-
ner Str., Warendorf - Industriestr.,
Aug.-Wessing-Damm, Sassenb.
Str., Wir bieten Minijob zu 9,80€ je
Std., Mo-Sa 6.00/6.30 bis 7.15/8.30
Uhr. RSM GmbH & Co. KG, Von-S-
teuben-Str. 10, Münster, Frau
Kuschmieder ☎ 0170/3602641

Ascheberg, Reinigungskraft für die
Unterhaltsreinigung gesucht. Je
freitags für 2,5 Stunden; Minijob-
Basis, Rohe Gebäudereinigung,
☎ 01 51/40 22 13 81.

Umsichtige deutschspr. Putzhilfe
2 x wöchentlich je ca. 1,5 Std.
gesucht, Lüdinghausen, ☎ 0173/
8024101.

Aushilfe f. Süßwarenstand
(Kirmes) weibl. u. flexibel kurzfris-
tig an div. Wochenenden ges.
☎ 0172/4636864

Anzeigenverkäufer/innen
(verkaufsstark) für unsere Büros in
Beckum und Soest in Voll- oder
Teilzeit gesucht ☎ 0 25 21/
827 41 21, Mo ab 09.00 Uhr

Machen Sie Ihr Handy / Smartphone
/ PC zur Gelddruckmaschine. Wer-
bung bezahlt auch Sie. ☎ 0172/
5602520 od. pieju@gmx.de

Wir, die DGKK Dienstleistung
GmbH, suchen Reinigungskräfte
auf Steuerkarte oder auf 450 €-Ba-
sis für ein Objekt in Warendorf.
Sind Sie serviceorientiert, zuverläs-
sig und haben Spaß, in einem net-
ten Team bei tarifgerechter Bezah-
lung zu arbeiten? Dann freuen wir
uns darauf Sie kennen zu lernen!
Wenn wir Ihr Interesse geweckt
haben, dann bewerben Sie sich
telefonisch bei Herrn Becker,
☎ 02602 / 9301 644 oder Herrn
Watzke, ☎ 02602 / 9301 647.

Schule an der Ems sucht AG-
Angebote für die Bereiche Sport,
Kunst Werken, Musik u.v.m. Kon-
takt: volkerknapheide@foerder
schule-greven.de

Ich (w, 75 J./Ahlen) suche Frau, die
mich ca. 2-3 x pro Woche mit mei-
nem Rollstuhl (m. Antriebshilfe) f.
ca. 1 Std. an der frischen Lust
bewegen kann. ☎ 02382/940486.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/21 64 01 13.

Gartenarbeit gesucht, ☎ 02 51/
15 55 31 64 od. 01 57/86 61 35 68.

Übernehme Hecken-, Strauch-,
Baumschnitt. ☎ 02 51/1 49 18 11
oder 01 76/20 43 66 77.

Gartenpflege, Rasenmähen und
Vertikutieren. ☎ 0251/ 1 49 18 11
oder 0176/20 43 66 77

Mathe-Nachhilfe! Ich habe lang-
jährige professionelle Erfahrung im
NH-Bereich und nehme Schüler 5.-
13. Klasse im Raum Münster, Hono-
rar verhandelbar. Mail an:
mathemuenster@web.de

Nachprüfung: Latein, Mathe,
Englisch, Seriöser Unterricht bei
Ihnen zu Hause. ☎ 0177/6874901.

Sie haben ein Nährstoffüberhang?
Wir haben die Lösung! Sprechen
Sie uns an. Wir haben Interesse an
jeglicher Art von Wirtschaftsdün-
gern. ☎ 05228/9109855

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 J., keine
Anfahrtskosten. ☎ 0251/328272
od. ☎ 02504/8445 od. ☎ 02571/
576800

Übernehme Dauerpflege, Zaunbau
sowie Hecken- und Strauchschnitt,
Rollrasen u.v.m. Schnell, gut und
günstig. Gartenservice Ute Pund
☎ 02599/740719 u. 0175/3886148

Straßenflohmarkt Albersloh -
Lerchenweg, 23.7.16, 11-16 Uhr.
Stöbern, Schnäppchen machen
und Spaß haben!

LEGO Treff, immer 3ten Sonntag im
SZ-Albersloh, Alter Gasthof Fels,
Sammler suchen, bieten, tauschen,
14-18 Uhr, ☎ 01 77 / 31 321 55.

Fa. Glanzklar Fenster-
/Rahmenreinigung, professionell
u. preiswert, keine Anfahrtskosten,
unverbindliches Angebot unter
☎ 0176/35478592 oder unter
fa.glanzklar@web.de

Kaffeevollautomat defekt? Profi-
service Hoyer ☎ 0 25 81/42 67
www.Profiservice-Hoyer.de

Allround-Handwerker und
Computerhilfe, individuell, senio-
renegerecht und preiswert.
☎ 02583/300279

Malerarbeiten& Bodenbeläge etc.,
Trockenbau u. Pilzbekämpfung,
Qualität. Günstig. Kurzfristig!
02581/9574600 - 0176/49738502

Gärtnerin übernimmt Gartenpflege,
vertikutieren und Strauchschnitt.
☎ 01 71/3 76 48 34

Frührentner sucht Gartenarbeit
aller Art, nur morgens bis 4 Std. im
Raum Münster, ☎ 0251/20802593
(ab 16 Uhr).

Stellenangebote

Dienstleistungen/
Empfehlungen Reise

Partnerschaften

Kontakte
(Bars und Clubs)

Bekanntschafts­
vermittlungen

Senioren

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Vermischte
Anzeigen

Das ist die KRAFT
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder!

DAS SCHÖNSTE
GESCHENK
FÜR KINDER:
EINE ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
werden:

Sein Einsatz ist
unbezahlbar.

Deshalb braucht
er Ihre Sppppende.

www.seenotretter.de
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Das Haus im Grünen ist gefragt. Wichtiger ist vielen Immobiliensu­
chenden heute aber ein kurzer Weg zur Arbeit. Foto: LBS

Neben Ausstattungsmerk-
malen spielen die Lage und
Faktoren der direkten Umge-
bung eine wichtige Rolle bei
der Entscheidung für ein
Eigenheim.

So ist es für Kaufinte-
ressenten von gro-
ßer Bedeutung, wie
lange sie täglich zu
ihrer Arbeit fahren.

Das ist ein Ergebnis des aktu-
ellen „Immobilienbarome-
ters“, für das im Mai 2016 ins-
gesamt 2225 Kaufinteressen-
ten befragt wurden.
Prinzipiell sucht die große

Mehrheit der befragten Kauf-
interessenten ein Objekt in
der Stadt bzw. in Stadtnähe
(90,5 Prozent). Eine Immobilie
auf dem Land ist nur für
knapp jeden Zehnten interes-
sant (9,5 Prozent). Die Entfer-
nung zum Arbeitsort spielt
hierbei eine wichtige Rolle:
Fast zwei Drittel (59,8 Prozent)
der Befragungsteilnehmer er-
klärten, dass für sie die Fahrt-
zeit zumArbeitsort ausschlag-

gebend für die Kaufentschei-
dung sei.
Wie weit die tägliche An-

fahrtszeit sein darf, ist dabei
unterschiedlich. Knapp37 Pro-
zent möchten nicht länger als
30 Minuten zur Arbeit fahren.
Für knapp zehn Prozent der
Befragten (9,9 Prozent) wäre
ein Arbeitsweg von bis zu 60
Minuten pro Strecke in Ord-
nung.Nur rund 2 Prozent näh-
men Entfernungen von 90Mi-
nuten bis zu zwei Stunden in
Kauf. „Immobilien auf dem
Land sind zwarmeist deutlich
erschwinglicher – über ein
Drittel der Hauskäufer in
Deutschland sind aber nicht
bereit, regulär mehr als eine
Stunde täglich im Auto oder
im öffentlichen Nahverkehr
zu verbringen“, erklärt Mi-
chiel Goris, Vorstandsvorsit-
zender der Interhyp AG. Volker
Wohlfarth, Vice PresidentCus-
tomer bei ImmobilienScout24
weiß: „Der Wunsch nach Be-
zahlbarkeit und überschauba-
renFahrtzeiten erklärt denEr-
folg des sogenannten Speck-

gürtels.“
Es gibt aber auch Gründe,

warum weitere Anfahrtswege
akzeptiert werden: Rund 42
Prozent möchten eine Immo-
bilie, die im Grünen liegt. Das
entspricht einemAnstieg zum
Vorjahr um knapp 35 Prozent.
28,4 Prozent erklärten, dass sie
ihre Traumimmobilie gefun-
den hätten und deshalb der
Anfahrtsweg eine untergeord-
nete Rolle spiele. Für fast ge-
nauso viele (26,9 Prozent) hat
das Pendeln von über einer
Stunde pro Strecke finanzielle
Gründe:Demnachwarder Im-
mobilienpreis außerhalb des
Stadtzentrums günstiger.
Nur etwa 3 Prozent der Be-

fragten haben Haus oder
Wohnung geerbt, weshalb der
Anfahrtsweg kein Auswahl-
kriterium war.

Nähe zur Arbeit
Fahrtzeit spielt bei Immobilienwahl wichtige Rolle

Extra
sichern
Es ist ein seltsamer Ge-

danke, aber ein nötiger:
Bauen unverheiratete

Paare gemeinsam ein Haus
oder kaufen eine Wohnung,
müssen sie Vorkehrungen für
den Tod des Partners treffen.
Denn gibt es kein Testament
oder einen Erbvertrag, kann
der Hinterbliebene Anteile des
Eigenheims verlieren. Es gilt
die gesetzliche Erbfolge, die
gemeinsame Kinder oder Kin-
der des Partners oder die El-
tern des Verstorbenen bevor-
zugt. Darauf weist der Ver-
band Privater Bauherren hin.
Aber selbst bei einem Testa-

ment und Erbvertrag muss
das Paar sich vorbereiten -
und etwas ansparen. Denn
durch die Dokumente setzen
sich die Partner zwar gegen-
seitig als Erben ein, es gelten
aber etwa bei der Erbschafts-
steuer nicht die gleichen
Rechte wie für Verheiratete.
Der Freibetrag ist geringer und
liegt bei 20000 Euro. Vom ver-
bleibenden Verkehrswert des
Immobilienanteils kassiert
das Finanzamt in der Regel 30
Prozent. Und Angehörige kön-
nen noch auf ihren Pflichtteil
des Erbes bestehen.
Der Abschluss einer Risikole-

bensversicherungen ist hier
eine Option, die die Partner
auf den Tod des jeweilig ande-
ren abschließen. Tritt der Fall
ein, bekommt der Hinterblie-
bene Geld, mit dem er die Ver-
wandten auszahlen und die
Erbschaftssteuer begleichen
kann. (dpa)

Bandscheibenfederkernmatratzen
original verpackt, 140 x 200, NP
349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200
für je 99 €. Liefern mögl. ☎ 01 79/
9 16 11 22.

Rustikale Stammtisch-Barhocker
(2 Stück) Eiche-Rustikal, Sitz-/Rü-
ckenpolster, LH-Markenqualität,
für nur 50,- € ☎ 02591/78797, tägl.
ab 18 Uhr

Süße Cairnterrierwelpen aus
Hobbyzucht zu verkaufen.
☎ 0174/2108072

Zwergdackel x Chihuahua-
Welpen, 8 Wo. alt, 2 Rüden, zu
verk., ☎ 0 23 87/9 19 56 12.

Westie Welpen, lieb und ver-
schmust, geimpft, gechipt, ent-
wurmt, mit Papieren, suchen ein
liebes Zuhause, ☎ 05468/262.

Fundkater Mimo, ca. 4 J.,
kastr./tätow./entw./geimpft, lieb,
verschmust, gern als auch als Ein-
zelkater zu vermitteln. ☎ 0171/
7452631.

Katze Daisy, 2,5 J. u. Merle 3 J.,
kastr./tätow./entw./geimpft, lieb u.
unkompliziert, suchen endlich ein
liebes beständiges Zuhause.
☎ 0171/7452631

Meerschweinchen, versch. Rassen
zu verkaufen. Sauen, Böcke, Kastra-
ten und Babyschweinchen.
☎ 0251/92453696.

5 Katzenkinder zw. 10 und 12 Wo.
entw., geimpft, sehr zutraulich,
verschmust, suchen ein liebes,
beständiges Zuhause. ☎ 0171/
7452631

Fundkater Theo, ca. 8 Mon.,
kastr./tätow./entw./geimpft, sehr
verschmust, sucht dringend Famili-
enanschluss. ☎ 0171/7452631

Hundesitting, bietet rüstiger,
flexibler Rentner. ☎ 0176/
23171177 od. 0251/3994634

Garagenflohmarkt/Werkstattauflö
sung, Am 23.7.16 von 10-16 Uhr,
Elektrowerkzeuge aller Art, MS-Al-
fersheide 8.

Haushaltsauflösung: Nolte Küche,
weiß-Hochglanz mit Vitrine, Ben-
zinrasenmäher, Vertikutierer und
div. Küchenschränke ohne E-Ge-
räte. ☎ 01578/0772008

16 Stck. Kindersitzerhöhungen für
den Schüler-Bus-Verkehr, neuwer-
tig, Zubehör: Fahrzeug-Kinder-
schilder, Schnellstarter-Kit mit Luft-
druck und Warnwesten, Batterieka-
bel, Abschleppstange und Seil,
plus div. Reinigungsmaterial,
wegen Betriebsaufgabe günstig zu
verkaufen. ☎ 02591 / 787 97, tägl.
ab 18 Uhr

Hängelampe rustikal schwarz m. 2
weißen Schirmen f. Küche, 80 €;
Wäscheschrank Kiefer H/B/T 140/
132/38 cm, eine gr. Tür 2 kleinere
Türen, 3 Schubladen, nur Fächer,
80 €; Fußbodenglasplatte f. Kami-
nofen, Rundbogen m. Facetten-
schliff 120x100 cm, 30 €; 30 Sekt-
gläser abzug. gegen 2 Kisten
Krombacher, ☎ 02575/9716184.

28er Damen Hollandrad, Nostalgie
schwarz, 3 Gang, 100 €, ☎ 02571/
921170.

Freistehender Herd, weiß, mit
Ceranfeld, 1½ J., zu verk.
☎ 02526/551

Gut erhaltener Kühlschrank mit
Gefrierfach zu verk., VB 60 €,
☎ 0175/8958110 od. 02591/8668.

Kaminholz, Buche & Eiche zu
verkaufen. ☎ 02381/70660

28er Damenhollandrad, Sparta 3
Gang, 100 €, ☎ 0157/81974121.

Hawaii-Heimorgel, Lexikothek von
Bertelsmann, Trimmrad, diverse
Möbel, günstig abzug. ☎ 0251/
615987 vorm. oder ab 20 Uhr

Rasenmäher zu verk., ab 70 € VB
mit u. ohne Antrieb; Aufsitzmäher
Stiga G301, Schnittbr. 72 cm, mit
Korb, ca. 8 PS, VB 530 €; Rasenm.-
Motoren v. B&S ab 20 € (auch
Komplettp.), ☎ 02551/9950013.

Relax-Ruhesessel (man.) mit
Fußhocker in Natur-Beige-Leder,
Neupreis 650€ für nur 350€ inkl.
Wendedecke. ☎ 02591/78797
tägl. ab 18 Uhr

Tischkreissäge Marke Einhell, 20 €

u. ein elektr. Hobel Marke TOP-
CRAFT, 15 €, ☎ 0 25 81/81 72.

Original Japan-Kois in verschie-
denen Größen, preiswert von pri-
vat zu verkaufen. ☎ 0171/1700521

2 Stck. Liegestühle (Kettler) + 4
Terrassenstühle in weiß mit Auf-
lage u. Aufbewahrungsbox für
schlappe 70,- € ☎ 02591/78797
tägl. ab 18 Uhr

Komplettes Bühnen-Equipment,
PA und Lichtanlage inkl. Zubehör,
ideal für Amateur-Musiker-Bands,
für den sofortigen Einsatz. 12 in 2
Behringer Studio-Mischpult, 2x8
Kanal Equalizer, 2x400 Watt IMG-
Endstufen, Lautsprecherboxen auf
Stativen, Mikrofone und Ständer,
alles in Flight-Case; Bühnenbe-
leuchtung mit PAR 95 LED Leuch-
ten auf Stativen, mit Lichtmisch-
pult. Natürlich mit komplettem
Kabel-Zubehör. Wegen Krankheit/-
Unfall preiswert abzugeben.
☎ 02591/78797 tägl. ab 18 Uhr

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

Rechteck-Pflaster, 10 x 20 x 6 cm,
grau, zu verschenken. ☎ 02582/
7165 (Everswinkel).

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Nicht gleich wegwerfen! Möbel-
reparaturen und Aufarbeitungen
sowie Lackierungen und mehr.
☎ 0152/05839586.

Wohnzimmerschrank Eiche dunkel,
bestehend aus 7 Elementen, 5,60
m L, 2,20 m H, VB 150 €. Wohnzim-
mertisch 1,36 m x 0,72 m Massiv-
holz mit Dekorplatten, höhenver-
stellbar, 20 €, Sofaeckgarnitur 1,20
m x 2,00 m mit Sessel VB 100 €.
☎ 02582/8952 ab 17 Uhr

Heuharke aus Holz gesucht.
☎ 02597/6861 o. 0171/4773373

Suche Gefrierschrank/
Gefriertruhe, bitte alles anbieten,
auch defekt. ☎ 01520/1934617.

Suche Werkzeuge u. Elektrowerk-
zeuge, Kettensägen, Fahrräder,
usw. ☎ 02382 /77543 33 o. 0176 /
24172355.

Ankauf Pelze, Krokotaschen,
antike Möbel, alte Bibeln, Kron-
leuchter, Näh-/Schreibmaschinen,
Teppiche, Porzellan, Bilder, Pup-
pen, Uhren, Bernstein, (Korallen-),
Schmuck. Garantiert seriös! Herr
Esper, ☎ 0163/6238172.

!!! Ankauf von Abendgarderobe,
Pelze, Silberbesteck, Handtasche,
Porzellan, Kronleuchter, Gobelin,
Kristall, Zinn, Schmuck, Münzen,
Nähmaschinen, Bernstein, Koralle,
Teppiche, Uhren, Geigen, seriös
und diskret. ☎ 0152/05336413.

Suche gebrauchtes Elektromobil
für Senioren inkl. Papiere. Schnel-
ler als 10 kmh. ☎ 02508/999360

Kaufe Militaria - zahle Höchst-
preise. Soldatennachlässe, Orden,
Ehrenzeichen, Uniformen, Dolche,
Säbel, Mützen, Urkunden, Nach-
lässe, Fotonachlässe usw. vor 45.
☎ 02524/1210 od 0178/8014689.

Suche Garderobe aller Art, Pelze,
Bernstein, Schreib/Nähmaschinen,
Porzellan, Tafelsilber, Münzen und
Schmuck. ☎ 0152/38065521

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren, u.
alles an Schmuck. Herr Klärr seit
1975, ☎ 02 09/94 57 36 82 od.
01 77/8 05 04 18.

Achtung Sammlerin sucht! Pelze,
Abendmode, MCM-Taschen, Klein-
möbel, Porzellan, Bernstein, Zinn-/-
Silberbesteck, Uhren, Gold-/Silber-
schmuck, Orientteppich, Spirituo-
sen/Champagner. ☎ 0163-
4678528

Suche Bekleidung, Pelze, Näh-
/Schreibmaschine, Silberbesteck,
Münzen, Schmuck, Bernsteinket-
ten, ☎ 0201/53697128

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze
Anlagen oder in Teilen, alle Spur-
weiten. ☎ 02581/9283755.

Mercedes C180 Kombi, Bj. 2000, 90
kW, 167tkm, TÜV 6/2017, Klima, S
+W-Reifen auf Alu, Preis VS,
☎02596/1566.

4 Alureifen 175/13 auf Golf III,
☎ 02582/996632.

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,
LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-
wagen u. Motorschäden, ☎ 0171/
1057534 o. 02 51/ 14112687.

Gebrauchte Autoteile mit Garantie,
Autoverwertung Bertelwick, WAF-
Freckenhorst, ☎ 02581/4183, alle
Teile auch im Internetshop:
www.kfz-gebrauchtteilelager.de

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-
abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-
barkeit unter ☎ 0157/56084910
Hr. Rafael

www.Autozentrum-Oelde.de

Tel. 02522/8312050

AUTOZENTRUM OELDE

Mittelweg 83 · 59302 Oelde
(Gewerbegebiet Am Landhagen)

1. Meisterwerkstatt
Reparaturen aller Marken zu
Festpreisen

2. Leihwagen
PKW, Tansporter, Anhänger
ab 20 € zu vermieten

3. E
TOP-Preise, sofort lieferbar

4. Ankauf
PKW u. Transporter aller Marken,
wir zahlen Höchstpreise

EU-Neufahrzeuge aller Marken

Familie sucht von privat
Wohnwagen, Wohnmobil - gerne
auch Van - freuen uns auf jedes
Angebot ☎ 0176/97806581

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
☎ 03944/36160 Fa. www.wm-
aw.de

Fahrradgepäckträger auf
Kupplung, 45 €. ☎ 0251/1367301
(AB)

Tiermarkt

Verkäufe

GesucheMöbel/Wohnen

Mercedes

VW

Sonstige Fahrzeuge

Wohnwagen

Nutzfahrzeuge/
Anhänger

DAS SCHÖNSTE
GESCHENK
FÜR KINDER:
EINE ZUKUNFT.
Das ist die KRAFT
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder!

worldvision.de

Jetzt Pate
werden:

www.augenlichtretter.de

WAF und Umgebung, 1 - 2 ZKB bis
50 m² gesucht, ☎ 0152/24871028.

Ehepaar (54 und 48 J.) sucht 2-3 Zi.-
Whg., max. 65 m², in gepflegtem
ruhigem Haus, KM ca. 320 €, zum
1.11., Raum Lüdinghausen und
Umgebung, ☎ 0151/10344215.

Warendorf, berufst. Frau sucht 2
ZKB. Ca. 400 € warm, WBS möglich.
☎ 0157/88851590.

Kleingarten, stadtnah, an junge
Familie mit Kindern zu verpachten.
Finanzierungshilfe möglich. Wei-
tere Informationen: ☎ 0172/
5230212.

Sassenberg - Ladenlokal zu verm.,
zentr. Lage, 55m² + Erweiterung
mögl., ☎ 0157/32475048.

Tiefgaragenplatz Greven Niederort
(Innenstadt) zum 01.09.2016 zu
vermieten. ☎ 02571/5819410

Wir suchen für unsere Kunden
Grundstücke im Kreis COE u. WAF,
provisionsfrei, Town & Country,
☎ 0 25 97 / 222 41 44

Wir suchen Grundstück oder EFH in
Drensteinfurt. ☎ 02508/9061

Prof. Dr. sucht Baugrundstück für
EFH / MFH, auch Abrissobjekt. Dis-
krete Abwicklung. ☎ 02593/
952466

Verkaufe Haus auf Pachtgrund, Wfl.
65 m², gut isoliert, Zentralheizung,
3 Zimmer, Küche (EBK neuwertig),
Bad m. Wanne, auf Wunsch voll
ausgestattet, Nebengebäude ca.
20 m², 250 m² Areal, gepfl. Garten,
☎ 02571/52913.

Großer Garten sucht neue Familie!!
Sendenhorst, 800 m² Grd., Wfl. 140
m²,Top Zustand, Kamin, 5 Zi, 2
Bäder, Garage u. Carport, Bj. 71,
EAV 65 kWh(m²a), Öl, KP: 279.000 €

Appelhans Immobilien GmbH, Fr.
Staubermann 02501/8098422 od.
0171/7107719

Ahlen- in bekannter, guter Lage, ca.
160 qm Wfl., 2 Bäder, 7 Zimmer
mgl. 909 qm Grdst., Wintergarten,
Kamin, Garage mit Anbau, KP €

182.500,-, V,91kWh,G,Bj.1928,C
Kupfernagel Immobilien,
☎ 02382/803489

Familie mit 3 Kindern sucht EFH in
Greven zu kaufen. ☎ 0175/
6241743.

Kleine Familie sucht kleines Haus in
Drensteinfurt oder Umgebung zu
kaufen. ☎ 0174-8291420

Drensteinfurt, Innenstadt,
Einfamilienhaus, 120 m² Wohn-
fläche, Erstbezug nach Kernsanie-
rung, KFW70-Standard, 3 Ebenen –
EG, OG, DG, inkl Einbauküche,
PKW-Stellplatz, SAT-Anlage und
Glasfaseranschluß, zum 01.11.2016
zu vermieten. KM 870,- EUR zzgl
NK, Tel. werktags 02508-984330

Suche Haus zur Miete bis 750 € KM,
mind. 3 Zi., mögl. mit Garage/Gar-
ten. ☎ 01 76/78 12 53 85.

Albersloh, 10km bis MS-City, 3
ETW, Neubau, Baubeginn Sept.
2016, barrierefrei, EnEv2016 (KfW
55), ca. 62m² im EG, ca. 94m² u. ca.
116m² im OG, Aufzug, Stellplatz,
Terrasse, Balkon, ca. 566 €, ca. 829
€ u. ca. 1.017 € im Monat bei 20%
EK, ☎ 0157-32280514 email:
sabrinaclausen@outlook.de

Sassenberg, Top-Energie-
standard – Individuell
Wohnen auf hohem Niveau!
Neubau Eigentumswoh-
nungen mit Wärmeschutz
entspr. der neuesten EnEV
2016, nur 6 WE, Wfl. ca.
50 m² bis 71 m², Aufzug, ge-
planter Baubeginn Sept./
Okt. 2016, B, 28,9 kWh, Gas,
Niedertemp.-Brennwert-Kes-
sel, EEK: A+, KP z.B. 51,15
m² = 117.135 E. www.volks-
bank-immobilien.info, Telef.:
02504/68-5837

Drenstf , ETW in kleiner
Eigentümergem., gute Lage, 2
Wohng., 1. OG 69 qm m. Balkon +
DG 35 qm, EnVerb.Ausw. 139,50
kwh, Kl E, Oelheizung ,VB 126.500
€ mit 300qm Garten 145.500 €,
plus Provision. www.immobilien-
Berens.de ☎0172/ 23 71 8 71

MS-Süd, 3 ZKB, 81 m², gr. Balkon,
Keller zum 1.8.16 zu verm., ENEV in
Arbeit, ☎ 0176/62844861.

Ahlen-West, 3 ZKBB, G-WC, Keller,
Garage mögl., ca. 80 m², KM 400 €

+ NK + Kaut. ab sof. zu verm. ✉
HA8009216 AGM, 48135 Münster

Nordkirchen, helle 2 Zi.-DG-Whg.,
zentral gelegen, ca. 60 m², mit gr.
Loggia, PKW-Stellpl. u. Farhrrad-
box, ab 1.8.16 an Einzelpers. zu
verm., KM 310 € + NK u. 2 MM Kau-
tion, ☎ 0 25 96/31 36.

Senden, 2 ZKB mit Dusche +
Fenster, 53 m², mit gr. Abstellr.,
Laminat, Carport, KM 340 € + NK
zum 1.10.16 od. später zu verm.
☎ 02597/8346 od. 01522/
8944845.

4 Zi-Wohnung ab 01.09.2016, 106
m², Erstbezug im 1.+2. OG, Bad mit
Wanne und Dusche, Balkon, 800 €

Miete + NK, 2 MM Kaution, zu ver-
mieten. Niedrigenergie-Haus, Ried-
kamp 11, Hildegard Flöck,
☎ 0 25 91/73 47 oder 37 48.

Drensteinfurt, DG-Wohnung,
Stadtmitte, 3 ZKB zum 01.10.16 zu
vermieten, 340 €. ☎ 02508/
999025

Ascheberg-Herbern, 2 ZKB, sep.
Eingang, EG, 43 qm + Terrasse und
Garten, 380 € WM, ☎ 02599/804
od. 0176/78109270

Lüdinghausen, OG, 76 m², Neubau,
3 ZKB, AR, Balkon, ab 01.07. zu ver-
mieten ☎ 0171/4473878.

EG-Whg. in Olfen zu verm.,
Schlafzi., offener Küchen-/Wohn-
bereich, Garage, ab sofort,
☎ 0 25 95/35 63.

Sassenberg - DG-Whg. 75 m²,
Wohnz. m. Küche, Bad und
Schlafz., Terr. m. Blick ins Grüne,
KM 380 € + NK, ☎ 0157/32475048.

Telgte, Whg. 48 m², OG,
teilmöbliert, EBK, Schlafzi.,
Wohnzi., Du., Boden- u. Kellernut-
zung, Waschkü., Carport, 2 MM
Kaution, WM 485 €. ☎02504/2754

Dülmen-Hiddingsel, I. OG., 3 ZKB,
G-WC, 2 Balk., Keller, ca. 100 m²,
zum 01.09.16 oder früher zu verm.,
KM 475 € + NK. ☎ 02591/5370.

Laer - ruhige, zentrale Lage: 4 Zi.,
Kü., evtl. EBK, 2 Bäder, gr. Blk., ca.
110 m² Wfl., Parkett, gr. Keller,
Stellpl., 1.OG im 2 Fam.-Haus, zum
01.09.16, KM 600 € +HK/NK zu ver-
mieten. Energieausw. vorh.
☎ 02554/8435.

Ahlener Westen, Wohnung im 2
Familienhaus, 86 m², mit Balkon an
alleinstehende, ruhige (NR) Dame
ab 65 J. zu vermieten. KM 440 € ✉
HA8011126 AGM, 48135 Münster

Drensteinfurt/Walstedde, 1.OG,
4 1/2 Zimmerwohnung, Bad, Gar-
tennutzung, in gepflegter Umge-
bung, gern an älteres Ehepaar zu
vermieten. (Leichte Hausmeistertä-
tigkeiten erwünscht) Mehr Info
unter: ☎ 0171/5395765 und AB
02387/900064

Sendenhorst, Wohnung im 1. OG,
97 qm, einschl. Wohnräume im DG,
kleiner Außenbalkon, neue Spar-
heizung, ab 01.08.16 zu vermieten.
☎ 02387/208

Suche Mieter für meine Whg. im
Kreuzviertel zum 1.10.16, 3 ZKDB,
WC, AR, Blk., 75 m², zzgl. Vorratsr.
im Keller u. Grg., WM 900 € + Grg.,
☎ 01 76 / 62 30 74 25.

Suche eine zentr. 3 Zi.-Whg., mit
Blk., ca. 70-80 m², Raum Olfen , LH,
Seppenrade, Senden, ☎ 0175/
8584606.

Sonstige

gewerbliche Objekte

Garagen/Stellplätze

Grundstücke

Verkauf Häuser

Ankauf Häuser

Vermietung Häuser

Mietgesuch Häuser

Verkauf Wohnungen

Vermietung
Wohnungen

Mietgesuch
Wohnungen



Das Mutterschiff,
mit dem die
Außerirdischen
die Erde platt ma-
chen wollen, hat

gigantische Ausmaße. Der
deutsche Hollywood-Regis-
seur mag es gewaltig, doch
größer ist nicht immer besser.
In „Independence Day“ kle-

ckerte er 1996 mit kleineren
Raumschiffen und weniger
ausgefeilten Spezialeffekten.
Es war geradezu Low-Budget,
doch die erste Invasion der
Aliens übertraf damals sogar
den Traumstart von Steven
Spielbergs „Jurassic Park“.
Emmerich und Co. legten fil-

misch das Weiße Haus in Wa-
shington, die Wolkenkratzer
Manhattans und fast das gan-
ze Land in Schutt und Asche.
Doch dann holte der gebürti-

ge Schwabe zum patrioti-
schen Gegenschlag aus. Der
US-Präsident, ein paarKampf-
piloten und Computertüftler
können die Apokalypse stop-
pen.
In der Fortsetzung „Indepen-

denceDay:Wiederkehr“ ist die
Welt nun für eine noch größe-
re Invasion gerüstet. Politi-
sche Utopie: Nationale Gren-
zen sind abgeschafft, der
Mond hat Außenposten, ein

riesiges Verteidigungssystem
soll die Erde schützen.
Glücklicherweise ist noch

ein Teil der alten Heldentrup-
pe an Bord. Der Tüftler David
Levinson (Jeff Goldblum) ist
zum Leiter der Erdsicherheit
aufgestiegen. Bill Pullman,
der 1996 als US-Präsident Tho-
mas Whitmore zum Kampf
bläst, geht inzwischen am
Stock.
Von dem „Independence

Day“-Star Will Smith, alias
Bomberpilot Steven Hiller,
müssen die Zuschauer aber
Abschied nehmen. Smith
wollte in der Fortsetzung

nicht mitspielen, Emmerich
hatte keine andere Wahl: die
beliebte Figur kommt auf
einem Testflug ums Leben.
Das schräge Trio Goldblum,
Smith und Pullman war das
liebenswerte Herzstück des
Original-Films. Diese Lücke
füllt Emmerich mit noch
mehr Action und zig neuen
Charakteren, von denen aber
keiner richtig zum Zuge
kommt.
Smith lebt inder Figur seines

Stiefsohnes, des jungen Pilo-
ten Dylan Hiller, weiter. Doch
der Nachwuchsschauspieler
Jessie Usher (24) kommt nicht

richtig in Fahrt. Auch Liam
Hemsworth (26) als Kampfpi-
lot Jake Morrison kann mit
den Alt-Stars nicht mithalten.
Die französische Starschau-
spielerin Charlotte Gains-
bourg wirkt etwas hilflos als
Alien-Forscherin, auch Sela
Ward hat als amtierende US-
Präsidentin Lanford nicht viel
zu sagen. (dpa)

20 Jahre Warten hat
sich – zumindest optisch
– gelohnt. In „Indepen­

dence Day: Wiederkehr“
legen Roland Emmerich
und die Aliens mächtig

zu.

Foto: dpa/Twentieth Century Fox

Die Rückkehr der Aliens
„Independence Day: Wiederkehr“

Kino | Film Sonntag, 17. Juli 2016

„Independence Day: Wiederkehr“
Science­Fiction

Fazit: 
Jake und Dylan müssen die Welt
vor angreifenden Aliens retten.

„Deutschland. Dein Selbstporträt“
Doku

Fazit: 
Dokumentation des 20. Juli 2015
aus Videosequenzen tausender Be­
teiligter.

Meine Brüder und
Schwestern im
Norden
DOKU. Dokumentarfilmerin Sung­
Hyung Cho geht dem rätselhaften
Volk Nordkoreas auf den Grund
und gibt Einblicke in die sonst
verschlossene Welt des Landes.
FAZIT: 

NEU
im Kino

Mit besten
Absichten

TRAGIKOMÖDIE. Wenn die eigene
Tochter blockt, muss sich die müt­
terliche Liebe eben andere Kanäle
suchen, um der Menschheit Gutes
zu tun.
FAZIT: 

StreetDance:
New York

ROMANZE. Mit Hilfe von Musik
und Tanz wollen Ruby und John­
nie den Tanzwettbewerb an Rubys
Schule gewinnen, um Johnnie da­
durch ein Stipendium und damit
ein Studentenvisum zu beschaffen.
FAZIT: 

Mosaik
eines Tages
„Deutschland. Dein Selbstporträt“

Wie ticken die Deut-
schen? Was bedeu-
tet für sie Glück,

wovor haben sie Angst? Auf
diese Fragen antworteten im
vergangenen Jahr tausende
Menschen am 20. Juni mit
kleinen Videoclips und Han-
dy-Filmchen, die Regisseur
Sönke Wortmann – notge-
drungen subjektiv – als
Grundlage für seinen abend-
füllendenPorträtfilmdienten.
Entstanden ist eine durch-

aus kurzweilige, mitunter an-
regende Collage deutscher Be-
findlichkeiten, die an das von
Ridley Scott produzierte Real-
Life-Format „Life in aDay“ von
2011 anknüpft.
Wie kann man von einem

verregneten Sommertag im
Juni erzählen, ohne lediglich
eine Ansammlung von Clips
zu präsentieren? Bereits im
Vorfeld hat das Filmteam ein
paar Leute aufgespürt, die et-
was ausführlicher von ihrem
Alltag, ihren Hoffnungen und
Sehnsüchten berichten. Wir
lernen den Justizvollzugsbe-
amten kennen, der im Roll-
stuhl sitzt unddennoch glück-
lich ist, dass er seinen Job aus-
üben kann. Oder den Flug-En-
thusiasten, der im Mini-Flie-
ger über die Brandenburger
Seen fliegt und dabei seinen
inneren Frieden findet.

Natürlich ist Wortmanns
Porträt alles andere als reprä-
sentativ. Bildungsbürger
scheint es in Deutschland
nichtmehr zu geben,was viel-
leicht auch daran liegt, dass
Kulturmenschen eher selten
Handy-Filmchen drehen.
Zum Ende hin erzählt ein
Asylbewerber, der seit Jahren
hier lebt, aber immer von Ab-
schiebungbedroht ist, von sei-
nen Träumen.
Und auch an Wortmanns

„Sommermärchen“ zur Fuß-
ball-WM 2006 in Deutschland
wird noch einmal erinnert.
Damals wurde das Land von
einer Welle der Leichtigkeit
und Unbekümmertheit er-
fasst – cooles Deutschland. In
dem neuen Film spürt man
nunaber auch,wieweitwir in
Zeiten des Terrors von dieser
Lebensfreude inzwischen ent-
fernt sind. (dpa)
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Themeeen Weiterbilduuung unnnd

Studiuuum.

Diese Sonderbeilage

erscheint am

Sonntag, 21. August,

Mittwoch, 24. August
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UNSERE NÄCHSTE SONDERBEILAGE

Unternehmen „Zukunft“

In Zusammenarbeitmit:

AUFLAGE
ca. 440.000
Exemplare

Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Piotrowski
Telefon 0 25 81 – 63 53 21
anzeigen@blickpunkt-warendorf.de



Erlebnis.Kofferpacken Anzeigensonderveröffentlichung

Was muss mit?
Tipps für das clevere Kofferpacken

Endlich ist der lang
ersehnteUrlaubda,
die Vorfreude ist
riesig und die lee-
ren Koffer warten

darauf, vollgepackt zu wer-
den. Doch damit beginnt für
viele das große Chaos: Was
mussmit?Was kann Zuhause
bleiben?
Was genau in den Koffer ge-

hört, kann nicht generell ge-
sagt werden, denn es hängt
entscheidend davon ab, um
welche Art von Urlaub es sich
handelt. Geht es ans Meer
oder in die Berge? Steht Ent-
spannung oder Action auf
dem Programm? Geht es ins
Ausland? Mit dem Auto, dem
Zug oder dem Flugzeug?
Einige Sachen jedoch kön-

nen unabhängig vom Reise-
ziel mitgenommen werden:
eine Kamera für die Erinne-
rungsstücke beispielsweise,
ein Handy inklusive Ladege-
rät, Spiele, Stift und Papier,
Kartenmaterial, eventuell
Batterien, einen Reiseföhn
und Sicherheitsnadeln, gege-
benenfalls Vitamin- bezie-

hungsweise Mineralientab-
letten oder einen Stoffbeutel
für Schmutzwäsche. Auch für
unterschiedlichesWetter soll-
te Kleidung eingepackt wer-
den. Einen dicken Pullover
oder gar eine Regenjacke.
Um unnötiges Packen und

Schleppen zu vermeiden und
mehr Platz im Koffer für klei-
ne Mitbringsel zu haben, hilft
eine sorgfältig durchdachte
Checkliste, auf der nur die nö-
tigsten Dinge aufgelistet sind.
Wer sich vorab informiert, ob
Handtücher oder Fön bereits
in der Unterkunft vorhanden

sind, spart ebenso Platz wie
Menschen, die nur gut kombi-
nierbare Outfits mitnehmen.
Bei einem Urlaub mit Partner
oder Freunden ist eine kurze
Abstimmung vor Reiseantritt
hilfreich – so können Gegen-
stände, die nur einmal ge-
braucht werden, aufgeteilt
werden.
Jeder Urlauber, dessen Ge-

päck schon einmal auf einer
Flugreise abhanden gekom-
men ist, weiß: Wertvolle
Gegenstände wie Tablet, Lap-
top und Kamera sollten eben-
so ins Handgepäck wandern
wie Kleidungsstücke, mit
denen ein paar Tage über-
brückt werden können. Paare
sollten ihr Gepäck möglichst
auf beide Koffer verteilen.
Falls einKoffer tatsächlich ab-
handen kommt, hat in den
ersten Tagen so jeder genug
Kleidung dabei. (jeh)

Vor dem Start der Reise muss
der Koffer gepackt wer­
den. Foto: dpa

Wandern auf dem
Pilgerweg

WARENDORF/TELGTE. Das einjähri­
ge Bestehen des Jakobsweges in
Telgte wird zum Anlass genom­
men, eine spirituell begleitete Pil­
gerwanderung am Samstag (23.
Juli) von Warendorf nach Telgte in
Zusammenarbeit mit der Kirchen­
gemeinde St. Marien anzubieten.
Der Weg führt über etwa 19 Kilo­
meter von der St. Laurentiuskirche
in Warendorf bis zur Wallfahrtska­
pelle in Telgte. Start der Wande­
rung ist um 10.45 Uhr. Für die
Planung der Pilgerwanderung und
den Abschluss im Museum Religio
wird um Anmeldung bis Mittwoch
(20. Juli) gebeten bei Tourismus +
Kultur Telgte unter 0 25 04/
69 01 00 oder tourismus@telg­
te.de.

Kurz
notiert

Poolparty
verschoben

WARENDORF. Die für den vergan­
genen Mittwoch angekündigte
Poolparty im Warendorfer Freibad
wurde aufgrund der Wetterlage
auf den kommenden Montag (18.
Juli) verschoben. Die Poolparty
startet um 14 Uhr im Freibad. Es
warten Wasserspielgeräte, Musik,
Hindernisparcours und jede Menge
Spaß und Action auf große und
kleine Badegäste.

STROMMMBERG. Zur Lite-
ratur gggehören im Allge-
meineeen das geschrie-
bene Wort und die
Sprache. Die Strö-
munnngen der Visuel-
lennn Poesie und des
Daaadaismus zählen
zuuu den eher un-
kkkonventionellen
LLLiteraturformen:
In der Visuellen
Poesie fließen
bildhafte Form
und Sprache
zusammen.
Die visuelle
Präsentation
eines Textes
ist ein we-
sentlicher
Bestand-

teil der künstlerischen Kon-
zeption. Der Dadaismus des
20. Jahrhunderts parodiert
und durchbricht die Konven-
tionen der Kunst. Ist das noch
Literatur? Ist das noch Kunst?
Im Zuge der achten Nottbe-

cker Theatertage von Freitag
bis Sonntag (22. bis 24. Juli)
können sich JungenundMäd-
chen im Alter von acht bis 15
Jahren auf eine theatrale For-
schungsreise zu Bildern und
Sprache begeben.
Feste Strukturen und Regeln

werden auf den Prüfstand ge-
stellt. Gemeinsam mit den
Theaterpädagoginnen Henri-
ke Bruns und Julia Schmilgun
(SchnickSchnack – Puppen-
spiel & Theaterpädagogik) er-
arbeiten die Jungschauspieler
die Szenencollage „Ich kann
keineKunstmehr sehen“, und
hinterfragen, ob Literatur und
Theater Sprache brauchen,
um zu erzählen.
Die Themenwahl der Thea-

terwerkstatt ergänzt das An-
gebot des Literaturmuseums
zu der Ausstellung „Ich bin ein
Gedicht. Visuelle Poesie und
andere Experimente vonRein-
hard Döhl, Timm Ulrichs und
S.J. Schmidt“, die am 31. Juli
auf dem Kulturgut Haus Nott-
beck eröffnet wird. Im Rah-
menprogramm der Ausstel-
lung bietet ein Experimentier-

feld einen weiteren interakti-
ven Zugang zur Visuellen Poe-
sie.
Beginn der Theaterwerkstatt

auf dem Kulturgut Haus Nott-
beck in Oelde-Stromberg ist
am Freitag um 10 Uhr. Von der
Spielfreude und dem Erfin-
dungsgeist der Kinder können
sich Eltern, Verwandte und
FreundedannamSonntagum
17Uhr bei der öffentlichenPrä-
sentation überzeugen lassen.
DerWorkshop beinhaltet zwei
Übernachtungen sowie Voll-
verpflegung auf dem Kultur-
gut. Die Kosten für den Work-
shop liegen bei 140 EUR pro
Kind. Um Anmeldung unter
0 25 29 /94 55 90wird bisMon-
tag (18. Juli) gebeten.
Weitere Informationen

www.kulturgut-nottbeck.de.

Die achten Nott­
becker Kinder­

thhheatertage ste­
hen ganz im Zei­
chhhen der experi­
meeentellen Litera­

tur. Sie finden
vvvon Freitag bis

Sooonntag (22. bis
24. Juli) statt.

Sprachlose Kunst
Visuelle Poesie und Dadaismus

Tipps | Termine Sonntag, 17. Juli 2016

Musik und
Urlaub
FRECKENHORST. Bei der

„Musikalischen Urlaubswo-
che“ für erfahrene Sänger und
Bläser in der LVHS Frecken-
horst vom 24. bis 31. Juli
(Sonntag bis Sonntag) dreht
sich fast rundumdieUhr alles
um Stimmbildung, Singen
oder Blasen. Täglich wird auf
Wunsch auch Einzelunter-
richt für alle Teilnehmer an-
geboten. Auch singende Musi-
ker, die andere Instrumente
spielen, sindwillkommen. Al-
le Sänger sollten Chorerfah-
rung und Notenkenntnisse
mitbringen.
Im Mittelpunkt der Musika-

lischen Woche steht an-
spruchsvolle Chormusik. Das
Thema lautet in diesem Jahr:
„Tag und Nacht“. Die Stücke
werden in detaillierter Pro-
benarbeit bis zur Auffüh-
rungsreife geprobt. Die Proben
beginnen inderRegelum10, 15
Uhr und 20 Uhr.
Die Probenarbeit mündet in

drei Aufführungstermine.
Anmeldungen und weitere

Infos über die Homepage des
IAM oder telefonisch unter
0 54 61/9 96 30 oder
0 23 82/94 02 86.

Bei den Kindertheatertagen auf dem Kulturgut
Haus Nottbeck begeben sich die Teilnehmer auf
eine experimentelle Forschungsreise: Foto: Christina
MMeeeiinntttrruuuppp///KKuuullltttuuurrggguuuttt HHaaauuusss NNooottttttbbbeeeccckk

Warendorfer Straße 1 · Beelen ·  0 25 86 / 18 21 · Große Parkmöglichkeiten

einer der größten
Babyfachmärkte
im Münsterland

Rabatt erhalten
Sie auf die
Kinderwagen-
Kollektion!

...bis zu

Warendorfer Straße 1 Beelen 

30%

RÄUMUNGSVERKAUF
wegen Geschäftsaufgabe

Sport-Area · Inh. Stefan Hamsen
Münsterwall 7 · 48231 Warendorf · Telefon 02581/9414296 Unsere Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.30 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr · Samstag 9.30 Uhr bis 14.00 Uhr

• Trikots • Trainingsanzüge
• Fußballschuhe
• Handballschuhe etc.STARK REDUZIERTALLES MUSS RAUS

AB MONTAG,

18. JULI 2016!

Neu in Beelen:

Warendorfer Straße 1 · Beelen · direkt an der B 64
www.flammenwelt-beelen.de · (( 02586-880747

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–1230 und 1430–1830 Uhr
Mi. vormittags geschlossen · Sa. 10–14 Uhr

Viele Aktionsangebote erwarten Sie!

SonnenschutzSonnenschutz

Lüningerstraße 1 · 48231 Warendorf
02581 633233 · www.goebeler.de

Goebeler

Fürs Auge das Beste…

Sonnenbrillengläser

für Ferne oder Nähe pro Paar ab 29,90 €

Gleitsicht-Sonnenschutzgläser

von Rodenstock pro Paar ab159,90 €



KONZERT

Music Monks
21 Uhr
Marktplatz
Beckum

Eintritt frei

SONSTIGES

„Hohe Giebel – Stol­
ze Hengste“
10 Uhr
Treffpunkt: Stadtmodell am His­
torischen Rathaus
Warendorf

Stadt­ und Landgestütsführung

SONSTIGES

Wein­Sommernachts­
fest
19 Uhr
Hotel­Restaurant Weinboutique
Im Engel
Warendorf

Mit der Tanz­ und Showband
Colors

(Alle Angaben ohne Gewähr)

AUSSTELLUNG

„Farbe fühlt Fläche“
10 bis 19 Uhr
LVHS Freckenhorst
Am Hagen 1, Warendorf

Eintritt frei

Sa 23. Juli

KREIS WARENDORF

SONSTIGES

Sommerfest
15 Uhr
Kleingartenanlage Goldener
Erntekranz
Brüningswiese 15, Ahlen

Buntes Programm für die ganze
Familie

SONSTIGES

„Ich bin dann mal
weg!“
21.30 Uhr
Bürgerzentrum Schuhfabrik
Königstraße 7, Ahlen

Open­Air­Kino

KREIS WARENDORF

AUSSTELLUNG

„Grenzenlos mensch­
lich“
15 bis 17 Uhr
Dezentrales Stadtmuseum (His­
torisches Rathaus)
Warendorf

Ölbilder und Skulpturen von
Serpil Neuhaus

Fr 22. Juli

KREIS WARENDORF

KONZERT

Die Goldenen Reiter
21 Uhr
Marktplatz
Ahlen

KONZERT

Mind2Mode + Queen
Revival Band
20 Uhr
Sparkassen­Waldbühne im Vier­
Jahreszeiten­Park
Oelde

Karten unter 0 25 22/7 28 00

Mi 20. Juli

MÜNSTER

KONZERT

Azahar Ensemble
20 Uhr
Gut Havichhorst
Havichhorster Mühle 100

Karten unter 0251/1 62 58 17

KREIS WARENDORF

SONSTIGES

Poolparty
14 bis 18 Uhr
Freibad
Warendorf

Do 21. Juli

MÜNSTER

THEATER

„Anderthalb Stunden
zu spät“
20 Uhr
Boulevard­Theater
Königsstraße 12­14

KREIS WARENDORF

AUSSTELLUNG

„Farbe fühlt Fläche“
10 bis 19 Uhr
LVHS Freckenhorst
Am Hagen 1, Warendorf

Di 19. Juli

KREIS WARENDORF

KINDER

„Die kleine Hexe
geht auf Reisen“
15 Uhr
Stadtbücherei
Kurze Kesselstraße 17, Waren­
dorf

Bilderbuchkino

KINDER

Kamishibai
15.30 Uhr
Bücherei
Stiftsmarkt, Warendorf­Frecken­
horst

Erzähltheater für Kinder

AUSSTELLUNG

„Grenzenlos
menschlich“
14 bis 17 Uhr
Dezentrales Stadtmuseum (His­
torisches Rathaus)
Warendorf

Ölbilder und Skulpturen von
Serpil Neuhaus

SONSTIGES

„Hohe Giebel – Stol­
ze Hengste“
10 Uhr
Treffpunkt: Stadtmodell am His­
torischen Rathaus
Warendorf

Stadt­ und Landgestütsführung

Mo 18. Juli

MÜNSTER

KONZERT

Manfred Wex & Band
21 Uhr
Hot Jazz Club
Hafenweg 26 b

Session, Eintritt frei

So 17. Juli

KREIS WANRENDORF

KONZERT

„Merci Chérie“
18 Uhr
Sparkassen­Waldbühne im Vier­
Jahreszeiten­Park
Oelde

Karten unter 0 25 22/7 28 00

SONSTIGES

Schaf(es) Fest
11 bis 18 Uhr
Festwiese Westbevern
Telgte

Buntes Programm

Kalender Sonntag, 17. Juli 2016

TANZSCHULE INGRID
Warendorf und Telgte

für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene.

Alle Kurse jetzt
für Sie im Internet.

Gültig 1 Woche ab Erscheinungstag.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen
und nur solange der Vorrat reicht.
Irrtümer vorbehalten.

Unser regulärer Preis.
Zahlen Sie einfach und bequem
mit Ihrer EC-Karte!

in genügender Anzahl
am MarktP
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Transportbox
Breite Gittereinsätze für gute Belüftung und freie
Sicht durch die Heckscheibe. Optimale Ausnutzung
des Kofferraums durch abgeschrägte Seitentür mit
Sicherheitsverschluss, mit rutschfester Thermo-
decke. Klettleisten am Boden für einen sicheren
Stand im Kofferraum.
Maße (B x T x H): 55 x 62 x 78 cm.

RINTI SENSIBLE
Verschiedene Sorten,
glutenfrei, reich an natür-
lichen Fleischstücken.
Je 800 g-Dose

1.89
1 kg = 2,36

GARDENA
Schlauchstück
Verschiedene Modelle
für 13 mm (1/2“)- und
19 mm (3/4“)-Schläuche.

GARDENA Viereckregner Polo 220
Stufenlos einstellbare Reichweite von 7 bis max. 17 MMMee
Sppprengggbreite: Max. 13 Meter. Ohne Schlauch und Anschh

TRIXIE Hundepool
An warmen Tagen sorgt der Hundepool für
eine Abkühlung für Ihren Hund. Der Auf- und
Abbau erfolgt mühelos ohne Luftpumpe.
Eine Poolabdeckung ist separat erhältlich.
MMMaße (ØØØ x H): 80 x 20 cm. Ohne Deko.

249.–

149.-
249.2499

54.99

34.99
54 9954 99

Stufenlos einstellbare Reichweite von 7 bis max. 17 Metern. 
Sprengbreite: Max. 13 Meter. Ohne Schlauch und Anschluss. 

19.99

15.99
19 9919 999

INTEX Swim Center Family-Pool
Mit zwei großen Luftkammern aus stabilem Vinyl.
Luftablassventil im Beckenboden. Wasserkapazität
bei 60 % Füllung: 769 Liter. Farbe: Weiß-grün.
Maße (B x T x H): 262 x 175 x 56 cm.

TIERISCHER
SPASS!

ab4.79

Raiffeisen Warendorf eG, Schlosserstr. 11, 48231 Warendorf

www.raiffeisen-warendorf.de

Ihre Raiffeisen-Märkte
48231 Freckenhorst, Schlosserstraße 11
48336 Sassenberg, Düsbergstraße 6

AKTION
Beim Kauf von

2 Schlauchstücken

erhalten Sie

das günstigere
gratis!

2 für1

Thermodecke

waschbar bis 30 °C

Extra stabil

SPIELEND
ERFRISCHEN!

262 x 175 x 56 cm

39.99

19.99
39 9939 99

20 % Rabatt auf

Berufsbekleidung
!


